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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft		  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt		  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe		  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek		  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 		  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp		  01702136497

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Schleswig
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in Schleswig, 
Husumer Baum 3, im Elisabeth-Beling-Haus.
Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322,
Internet: www.aa-schleswig.de, Mail: aa-schleswig@web.de
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 04636- 2520023 oder 04609-253.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit, Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig, Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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REDAKTIONSSCHLUSS  FÜR
DIE JULI - AUSGABE  

IST AM  10. JUNI

Mittagstisch im Juni
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ...

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

Do. 01.06.  Kotelett mit Erbsen & Wurzeln, 8,00 ,- €
   Kartoffeln u. Sauce (1,3,7,8,11)
Fr.  02.06.  Seelachs� let mit Remouladensauce,   10,00 ,- €
   Bratkartoffeln u. Salat (1,3,4,7)
Mo.   05.06.  Frikadelle mit gest. Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,12)  8,00 ,- € 
Di.   06.06.  Käselauchsuppe (7,11) /  6,00 ,- €  
   Spinat mit Ei (3,7)  7,00 ,- €
Mi.   07.06.  Putengeschnetzeltes mit Reis u. Salat    8,00 ,- €
Do. 08.06.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (3,7)  8,00 ,- €
Fr.  09.06.  Sahneheringstopf mit Bratkartoffeln u. Salat (4,7) 9,00 ,- €
Mo.   12.06.  Jägerschnitzel mit Salzkartoffeln o. Nudeln (1,3,7,11) 8,00 ,- €
Di.   13.06.  Rind� eischsuppe /  6,00 ,- €  
   Currywurst mit Pommes Frites o. Kartoffelsalat (3,4,7) 7,00 ,- €
Mi.   14.06.  Spanferkel mit Sauerkraut, Püree u. Senf (7,12) 8,00 ,- €
Do. 15.06.  Putensteak mit Erbsen & Wurzeln,  8,00 ,- €
    Gratin u. Sauce Hollandaise (7)
Fr.  16.06.  Gebr. Schollen� let mit Remouladensauce,  10,00 ,- € 
   Bratkartoffeln u. Salat (1,3,4,7)
Mo.   19.06.  Bifteki mit Metaxasauce, Reis u. Salat (1,3,7,11) 8,00 ,- € 
Di.   20.06.  Tomatensuppe (11) /  6,00 ,- €  
   Leberkäse mit Ei u. Kartoffelpüree (3,7,11) 8,00 ,- €
Mi.   21.06.  Schweinebraten mit Gemüse und Kartoffeln 8,00 ,- €
Do. 22.06.  Rinderleber mit gesch. Zwiebeln, Püree u. Apfelmus (1,7) 9,00 ,- €
Fr.  23.06.  Scholle „Finkenwerder“ mit Salzkartoffeln (1,4)      10,00 ,- €
Mo.   26.06.  Zigeunerschnitzel mit Reis oder Kartoffeln (1,3,11)  8,00 ,- €
Di.   27.06.  Spargelsuppe (7,11) /  6,00 ,- €  
   Pute „kalt“ mit Remouladens., Bratkartoffeln u. Salat (3,7)  8,00 ,- €
Mi.   28.06.  Schinken mit gestovten Gemüse u. Kartoffeln (7,11) 8,00 ,- €
Do. 29.06.  Rindergulasch mit Nudeln o. Salzkartoffeln (1,11) 9,00 ,- €
Fr.  30.06.  Lachssteak mit Spinat und Kartoffeln (1,4,7) 10,00 ,- €
Täglich   Ausweichgericht: Pute „kalt“ mit 8,00 ,- € 
   Remouladensauce, Bratkartoffeln u. Salat

SUCHE: NACHFOLGER FÜR PARTYSERVICE

Wanderuper Str. 27 • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung
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TITEL

Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V. lädt ein: 
Sonntag, 2. Juli, 10:00 bis ca. 12:00 Uhr

Auf der Suche nach dem Braunkehlchen  
Das Braunkehlchen wurde zum „Vogel des Jahres 2023“ gekürt, um auf 
seine Bedrohung aufmerksam zu machen. Dieser hübsche kleine Vogel 
braucht ungenutzte feuchte Wiesen mit einem ausreichendem Insekten-
angebot als Nahrungsquelle. In Bereich des Oberen Treenetal und auch in 
der Ihlseestrom-Niederung gibt es noch solche typischen Lebensräume 

und - mit etwas Glück - begegnet uns dort auch das Braunkehlchen. Brin-
gen Sie gerne ein Fernglas mit. Die Führung ist kostenfrei (eine kleine 
Spende ist gerne willkommen). Treffpunkt: Büro des Naturschutzvereins 
Obere Treenelandschaft, Großsolter Weg 2a, Oeversee. Anmeldung bis 
Freitag 30.06., 18:00 bei Umweltpädagogin Andrea Thomes unter Tel.: 
04602-4118902 oder E-Mail: a.thomes@web.de. Hinweise zu weiteren 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.oberetreenelandschaft.de unter „Aktuelles“.

Der Vogel des Jahres 2023 – Das Braunkehlchen
Von April bis September lässt sich mit Glück der Vogel des Jahres 2023 
– das Braunkehlchen – in der Oberen Treenelandschaft entdecken. Der 
etwa 13 cm große Vogel ist erkennbar an seiner braungefleckten und 
kontrastreichen Färbung, seiner orangebraunen Kehle ´sowie Brustpartie 
und an seinem kurzen Schwanz. Das Braunkehlchen hat über den Augen 
einen hellen, bei Männchen leuchtend weißen Streifen, einen sogenann-
ten Überaugenstreif. Die Weibchen sind wie bei vielen Vogelarten etwas 
unauffälliger, mehr bräunlicher, gefärbt. Das Braunkehlchen findet man 
in strukturreichen offenen Landschaften. Als Lebensraum bevorzugt es 
hier ausgedehnte Verlandungsflächen, staudenreiche ungemähte Rand-
streifen entlang von Bachläufen, hochgrasige und strukturreiche Brachen 
oder extensiv genutzte, mäßig feuchte Wiesen und Weiden. Auch auf 
Heideflächen mit etwas Gebüsch und in Hochmooren kommt das Braun-
kehlchen vor. Im Frühjahr kehrt der Langstreckenzieher aus seinen Über-
winterungsgebieten südlich der Sahara zurück, um auf unseren Wiesen 
seinen Nachwuchs großzuziehen. In dieser Zeit lohnt ein Blick auf ex-
ponierte Strukturen wie Zaunpfähle, einzelne Zweige oder hohe Stauden. 
Denn das Braunkehlchen nutzt diese als Ansitzwarte, um seinen Revier-
gesang in die Welt zu tragen sowie als Ausgangspunkt für Jagdflüge oder 
den Nestanflug. Die Besetzung der Brutreviere beginnt im April. Dann 
lassen sich die Männchen bei ihren Imponierflügen beobachten: Mit weit 
ausholenden und verlangsamten Flügelschlägen verlassen die Männchen 
singend ihre Warte, um nach kurzer Zeit stumm und im normalen Flug 
zu einer nächsten Warte weiter zu fliegen. Braunkehlchen-Strophen sind 
meist kurz, setzen plötzlich ein und werden schnell vorgetragen. Sie ha-
ben einen typischen zwitschernd-kratzigen Charakter und enthalten vie-

le gepresst klingende Laute, aber auch kurze Flötentöne. Braunkehlchen 
singen übrigens auch nachts. Das Nest wird vom Weibchen meist in eine 
kleine Bodenmulde gebaut, z.B. in der Nähe eines Zaunpfahles, eines Bu-
sches oder einer Staude. Obwohl die Jungen erst mit knapp drei Wochen 
voll flugfähig sind, können sie das Nest bei Störungen bereits schon ab 
dem 10. Tag verlassen. In feuchtem, extensiv bewirtschaftetem Grünland 
ist der Tisch für das Braunkehlchen reich gedeckt: Aufgrund des größe-
ren Blüten- und Strukturreichtums finden sich hier Insekten, Spinnen, 
Würmer und kleine Schnecken zuhauf. Nur im Herbst werden zusätzlich 
geringe Mengen an Beeren verzehrt. Braunkehlchen sind bei ihrer Nah-
rungssuche typische Ansitzjäger. Von einer Warte fangen sie Kleintiere in 
kurzem Verfolgungsflug in der Luft oder am Boden. 
Leider hat das Braunkehlchen in den vergangenen Jahrzehnten in vielen 
Teilen Europas deutliche Bestandsrückgänge verzeichnen müssen und 
ist dabei von einem Allerweltsvogel der Wiesen-landschaften zu einer 
seltenen und bedrohten Art geworden. Wie für viele andere Vogelarten 
auch, liegt ein Grund in der intensiveren Nutzung unserer Landschaft, in 
der dem Braunkehlchen die passenden Lebensräume verloren gehen und 
sich das Nahrungsangebot verschlechtert hat. Umso erfreulicher ist es, 
dass das Braunkehlchen in den extensiv genutzten Weiden und Wiesen 
in der Oberen Treenelandschaft einen geeigneten Lebensraum vorfindet 
und uns in den Sommermonaten mit seinem Anblick und seinem Gesang 
beglücken kann.		
	
Elise Dierking & Andrea Thomes, 
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft
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Der Ferienspaß geht wieder online!
Liebe Kinder und Jugendliche,
die Arbeitsgemeinschaft Weltkindertag hat für EUCH wieder 
ein tolles Ferienspaß-Programm für die Sommerferien zusam-
mengestellt.
Der Plan ist jetzt online und so findet ihr ihn: www.tarp.de, 
Aktuelles, Ferienspaß und los geht’s! Viel Spaß beim Kennen-
lernen und Aussuchen.
Besprecht bitte mit euren Eltern welche Veranstaltungen sie für 
euch buchen können!

Liebe Eltern,
der Ferienspaß geht jetzt wieder online! Wir haben ein tolles 
Ferienspaß-Programm zusammengestellt. 
Für Sie als Eltern und uns als Veranstalter wird jetzt vieles 
leichter und komfortabler. Sie müssen nur einfach unter:  
www.tarp.de -, Aktuelles, Ferienspaß gehen und schon sind Sie 
auf unserer aktuellen Ferienspaß-Web-Seite.
Sie buchen die Wunschveranstaltungen Ihres Kindes/ Ihrer 
Kinder und können sogar Freunde angeben, die berücksichtigt 
werden sollen. Alle Platzreservierungen werden bis zum 03. Juli 
gesammelt und dann am 04.07. in einem vom Programm ge-
steuerten Verlosungsverfahren automatisch zugeteilt. Im An-
schluss werden noch verfügbare Plätze freigegeben und kön-
nen sofort gebucht werden.
Über die zugelosten oder von Ihnen gebuchten Plätze erhalten 
Sie eine Nachricht per E-Mail, mit der Aufforderung, die kosten-
pflichtigen Aktionen innerhalb von 3 Werktagen zu bezahlen. 
Bei nicht fristgerechter Zahlung verfällt der Anspruch und die 
Plätze werden wieder zur freien Verfügung gestellt. 
Grundsätzlich können (die vielen?) freien Plätze, die noch nach 
dem Verlosungs-Termin zur Verfügung stehen, bis 10 Tage vor 
dem Veranstaltungstag reserviert werden – also auch noch im 
Laufe der Sommerferien!

Für alle Leute, die das Programm gerne in der Hand haben 
möchten, veröffentlichen wir die Veranstaltungen in der Juli-
Ausgabe des Treenespiegel – dann heißt es aber: Schnell sein, 
um noch bei der Wunschveranstaltung dabei zu sein!

In Ausnahmefällen bieten wir auch eine analoge Anmeldung 
und Barzahlung an. Hierzu bitten wir um telefonische Anmel-
dung im FRITZ (04638-8994247).

Eine Anmeldung mit der BILDUNGSKARTE ermöglichen wir 
am Donnerstag, den 29.06.2023 von 16:00 – 18:00 Uhr im  
Servicepoint der Ganztagsschule (unter der Mensa/FRITZ). Die 
Aktionen können ganz oder teilweise (Zuzahlung mit Bargeld) 
mit der BILDUNGSKARTE gebucht werden!

Wir hoffen, mit unserem Angebot allen Kindern und Jugend-
lichen ein tolles Ferienerlebnis und ein wenig Abwechslung in 
den langen Ferien ermöglichen zu können.

2 0 2 3
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DAS AMT INFORMIERT

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im Juni 2023

Gemeinde Oeversee
Peter Werner Görrissen	 01.06.1934
Helene Schubert		  02.06.1923

Gemeinde Sieverstedt
Hannelore Ringsleben	 14.06.1938
Helga Thomsen		  24.06.1936
Gudrun Hennen		  28.06.1946

Gemeinde Tarp
Rosemarie Brodersen	 07.06.1939
Julius Kock		  09.06.1937

Günther Lassen		  11.06.1936
Irmgard Tichelmann	 15.06.1938
Annelene Lehmann	 18.06.1938
Manfred Wüstehube	 22.06.1929
Irma Petersen		  24.06.1945
Klaus Lorbeer		  27.06.1938
Andreas Koch		  28.06.1939
Cäcilia Bohr-Bandel	 30.06.1935

FRAU & BERUF in TARP
Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord bietet in Tarp einen 
Beratungstag (Einzelberatung) für Frauen an, die Fragen rund um das 
Thema „Erwerbstätigkeit“ haben. Die Beraterin Katharina Petersen geht 
in der individuellen Beratung auf Fragen von Ratsuchenden ein, die z.B. 
* nach einer Phase der Familienarbeit (Kinder, Pflege von Angehörigen) 
auf den Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf klären müssen, * ihre Erwerbstätigkeit ausweiten wollen, 
z.B. Minijobberinnen und Teilzeitbeschäftigte, * eine Ausbildung in Teil-

zeit absolvieren möchten, * von Arbeitslosigkeit bedroht sind oder * mit 
Konflikten am Arbeitsplatz konfrontiert sind. Der Beratungstag findet am 
Donnerstag, 22. Juni 2023 im Amt Oeversee in Tarp, Tornschauer Str. 3 - 5 
in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr statt. Wir bitten um Anmeldung unter 
der Tel.-Nr. 0461 - 296 26 oder per Mail: frau-beruf-fl@posteo.de 
bis spät. 20.06.2023.

Geplante Sitzungen im Amt Oeversee im Juni 2023
Gemeinde Oeversee
Di. 06.06.	19:30 Uhr	
konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung

Gemeinde Sieverstedt
Mi. 07.06.	 19:30 Uhr	
konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung

Gemeinde Tarp
Do. 08.06.	 19:00 Uhr	
konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung

Mo. 26.06.	 19:00 Uhr	
Sitzung des Bauausschusses

Ortsangaben und Inhalte erhalten Sie auf der Internetseite des Amtes 
Oeversee www.amtoeversee.de unter dem Punkt „Verwaltung&Politik > 
Bürgerinfo > Sitzungskalender“. Änderungen vorbehalten!

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Ver-
öffentlichung einverstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen 
liegen dem Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen 
Standesamt beurkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mittei-
lung (Tel.: 04638-8835 / Vorducke sind in der Amtsverwaltung erhältlich).
 
Eheschließungen:
21.04.2023​	 Michael Schulz und Annette Rost, Sieverstedt
05.05.2023​	 Philipp Maier und Brigitte Scholz, Tarp
05.05.2023	​ Marvin Brunner und Sandra Kraak, Jübek

Sterbefälle:
02.04.2023​	 Hildegard Böttiger, Sieverstedt
03.04.2023​	 Hans-Heinrich Petersen, Sieverstedt
06.04.2023​	 Silke Werner, Tarp
08.04.2023​	 Helmut Hoffmann, Oeversee
10.04.2023​	 Johannes Jürgen Hansen, Tarp
18.04.2023​	 Walter Ross, Tarp
26.04.2023	​ Olaf Springstubbe, Tarp
01.05.2023​	 Renate Otruba, Tarp
01.05.2023​	 Hansjörg Tramm, Tarp
06.05.2023​	 Ernst Först, Sieverstedt
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Voller Activity-Kalender beim Lions Club Uggelharde
Das Club-Motto: We serve – Lions helfen, wurde in 
der ersten Jahreshälfte durch viele Aktivitäten ge-
lebt. Beim traditionellen Bücherflohmarkt bei Fa-
mila im Januar und April nutzten viele Bürger die 
Möglichkeit Bücher günstig zu erwerben. Natürlich 
besteht auch die Möglichkeit Bücherspenden abzu-
geben. Die Einnahmen zwischen Euro 500-800 ge-

ben den Lions die Möglichkeit finanziell soziale Projekte durchzuführen 
bzw. zu unterstützen. 
Nächster Termin: 10.06.23 bei Famila.                                                                               
Gleiches gilt für die Einnahmen beim Frühjahrsverspielen im Februar, 
das bei gut gefülltem Saal im Westerkrug in Wanderup stattfand. Der 
Dank gilt allen Spendern für die tollen Preise, die verspielt werden konn-
ten.                                             
Mit einem erheblichen Betrag wurde das „Musiculum“ des BiCa Tarp 
unterstützt. Hintergrund ist hierbei die musikalische Früherziehung von 
Kindergartenkindern. Die können verschiedene Musikinstrumente ken-

nen lernen und so den Einstieg in die Musik finden.                                                                         
 Im April wurde eine Ausgleichfläche in der Gemeinde Sankelmark mit 
verschiedenen Bäumen bepflanzt. Apfel- und Pflaumenbäume sowie 
Hain-, Rotbuchen und Eichen, insgesamt 75 Bäume, fanden ein neues 
Zuhause.                    
Am 20.Juni findet turnusmäßig die jährliche Übergabe der Präsident-
schaft statt. Dabei kommt es zu einer Premiere. Erstmals folgt auf den 
scheidenden Präsidenten Ferdinand Feddersen mit Rea Fries eine Frau in 
dieser Position. Die Lions, ursprünglich ein reiner Männerclub, öffneten 
sich 2019 auch für Frauen. Rea Fries war die erste Frau, die sich traute. 
Mittlerweile hat sie zwei Mitstreiterinnen!

Foto links: Ludwig Kiefer (4.v.lks.) von den Lions im Musiculum
Foto rechts: anpackend bei der Baum-Pflanzaktion (v.lks) Kay Karjel, Uwe 
Ketelsen und Jan Eberle
Fotos von privat
10.05.23 hah

Bücherflohmarkt in Tarp      

Der Lions Club Uggelharde veranstaltet am 
Samstag, 10.Juni in der Zeit von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr, 
seinen traditionellen Bücherflohmarkt im Kaufhaus „Famila“.

Erneut wird ein reichhaltiges Sortiment ausgesuchter Bücher aus vielen 
Wissensgebieten und Literaturbereichen preisgünstig zum Verkauf ange-
boten. Darunter viele Romane und Fachbücher. Der Lions Club bittet um 
regen Besuch. 
 

Jetzt kostenfreies Erstgespräch vereinbaren:
www.brocks-immobilien.de/einzigartig

info@brocks-immobilien.de
+49 (0) 461 / 500 97 100

Sie wollen Ihre 
Immobilie verkaufen?
Wir überzeugen Sie gerne 
von unserer Qualität!
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Wanderung über die Dünen am Treßsee 

Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft bietet am

Sonntag, 11. Juni von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr

eine geführte Wanderung durch das Binnendünengebiet nördlich des 
Treßsees an. Britta Gottburg geht dabei auf die Entwicklung des Gebietes 
in den letzten Jahrzehnten mit Schwerpunkt auf die naturschutzfachli-
chen Aspekte ein.
Treffpunkt: Kleiner Parkplatz Düne am Treßsee, Koordinaten 54.707302, 
9.472148; Anmeldung bis Freitag 09.06. 12:00 unter Tel.: 04630-936096 
oder E-Mail: buero@oberetreenelandschaft.de

WIR AUCH – FÜR SIE!Sie möchten bauen?

04602 967907  | v-clausen.de | Grönholm 17 | Freienwill

Gm
bH

 &
 C

o.
 K

G

Zimmerei & Bauunternehmen Volker Clausen GmbH & Co. KG

Holzrahmen-
bau

Dach-
sanierung

Energetische 
Sanierung

Zimmerei Trocken-
bau

Maurer- & 
Betonarbeiten

Neuer Wanderuper Badesee wird 
am 17.06.23 eröffnet
Jetzt ist es endlich amtlich! Am Samstag den 17.06. ab 13:00 Uhr wird 
der neue Badesee für die Öffentlichkeit frei gegeben. Nachdem bereits im 
Spätsommer des Vorjahres ein erfolgreicher Probelauf stattgefunden hat, 
erfolgt jetzt die offizielle Freigabe. Die Badestelle ist ein Teil des Naherho-
lungsgebietes „Seenland-um Flensburg“, das als Gemeinschaftsprojekt 
der Gemeinden Handewitt und Wanderup seit einigen Jahren im Ausbau 
ist. Neben dem eigentlichen Schwimmbereich (Wassertiefe 8-10 Meter) 
werden gesonderte Abschnitte für Nichtschwimmer und Stand-Up-Padd-
ler ausgewiesen.
Eine neue Attraktion wird eine 4x4m große Badeinsel (Kostenpunkt Euro 
16.500,00) sein, die im See installiert wird. Sie wurde vom Windpark West 
gespendet! Ebenfalls fest aufgebaut wird ein Volleyballfeld. Für die Eröff-
nungsveranstaltung hat sich die Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
DLRG-Stützpunkt Wanderup einiges einfallen lassen. Ein Kinderchor 
wird  für musikalische Unterhaltung sorgen, die DLRG zeigt ihr Können 
unter dem Motto „Rettung am See“. Die Interessengemeinschaft der Mo-
delbootbauer präsentiert ihre Boote. Hinzu kommt die eine oder andere 
Überraschung bzw. Aktivität und -gebadet werden darf natürlich auch. 
Hungrig muss keiner nach Hause gehen, für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Passend zum Ereignis gibt es für die Kleinen ein neues Comic-Heft 
mit Hawi und Waru, dem Riesen und dem Wichtel aus dem Seenland.
An die Sicherheit der Badegäste ist auch gedacht. Neben der Badeauf-
sicht durch die DLRG, die zukünftig an den Wochenenden vor Ort ist, 
wird auf DLRG-Initiative, finanziert über die Björn-Steiger-Stiftung, 
eine Notrufsäule installiert. Am Außenbereich des Multifunktionsge-
bäudes, das Umkleidekabinen und Toiletten beinhaltet, wird ein über 
die VR Bank Nord-Stiftung finanzierter Defibrillator angebracht sein.                                                                                                                            
„Wir haben fertig“, kann die Gemeinde in Anlehnung an ein gängiges 
Trapattoni-Zitat sagen. Nun fehlt für eine hoffentlich tolle Veranstaltung 
nur noch die Unterstützung des Wettergottes.

Foto HRHansen: noch herrscht beschauliche Ruhe auf dem ehemaligen 
Kiesabbaugelände
10.05.2023 hah

Privater Straßen-Flohmarkt  
in Wanderup 

Am 2. Juli 2023, von 10 bis 16 Uhr 
Im Grund, Ellersieg, Zum Redder,  Mühlenweg,  

Sandkoppelring

Interesse?
Dann werden Sie Teil unseres Teams und senden uns Ihre 
aussagekräftige Bewerbung und Ihre Gehaltsvorstellung schriftlich 
oder digital zu. Selbstverständlich werden Ihre Unterlagen streng 
vertraulich behandelt.

Autohaus H. Lorenzen
z. Hd. Helge Lorenzen
Am Krug 10, 24988 Oeversee
Mail: helge.lorenzen@opel-lorenzen.de
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Offene Ateliers in Angeln

Am 3. und 4. Juni finden die alljährlichen Offenen Ateliers statt
Künstlerinnen und Künstler des Netzwerks „Kunst im Norden“ laden 
auch in diesem Jahr wieder in ihre Ateliers ein. Viele Kunstwerke werden 
in den Ateliers, draußen im Garten, Carport o. ä. gezeigt; jeweils von 11 
bis 18 Uhr. 
Zusätzlich haben viele Künstler:innen noch weitere Kreative eingeladen, 
die vor Ort ausstellen, musizieren, vorlesen u.v.m.
Und alle freuen sich natürlich über Ankäufe, denn Kunst unterstützt, 
Kunst verbindet, Kunst erfreut, Kunst nährt uns alle!
Vielleicht haben Sie schon irgendwo einen Flyer entdeckt, in dem die teil-
nehmenden Ateliers verzeichnet sind. Ansonsten gucken Sie gerne auf die 
Homepage www.kunst-im-norden.de unter Termine. Dort finden Sie alle 
teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler. 
Aus dem Amt Oeversee nimmt Vera Labrenz, 
Dorfstraße 31, 24988 Munkwolstrup,
www.vera -labrenz.de teil.

Vor Ort sind die Ateliers durch rote Fahnen markiert: Hier sind Sie am 
Ziel!

Genießen Sie zwei inspirierende, abwechslungsreiche Tage mit überra-
schenden Entdeckungen und Gesprächen mit Kunstschaffenden und Be-
suchern. Lassen Sie sich begeistern von der Vielfalt – und vielleicht tragen 
Sie ja Ihr neues Lieblingsstück mit nach Hause! 

KLIMASCHUTZ

MOIN liebe Leserin, MOIN lieber Leser,
ich – Matthias Berg – möchte mich kurz vorstellen, da 

ich Anfang Januar in der Klimaschutzre-
gion Flensburg vielfältige Aufgaben 
von Frau Dr. Hock übernehmen 

durfte. Sie kümmert sich nun seit 
Ende Februar darum, ihrem Söhn-

chen noch deutlich die Vorstufe zur „nachhaltigen 
Mobilität“ näherzubringen. 
Daher unterstütze ich unter anderem beim Groß-
projekt „Mit dem Rad durchs Kirchspiel Medel-
by“, durch welches neun Kilometer neuer Radweg 
im Norden unserer Klimaschutzregion gebaut 
werden. Und erfreulicherweise wird dort in Schaff-
lund auch bereits seit dem 22. Mai beim STADT-
RADELN kräftig für den Klimaschutz in die Pedale 
getreten und gleichzeitig auch die eigene Lebensquali-
tät gehoben. In anderen Teilen unserer Klimaschutzregion 
wird die Aktion vom 04. – 24. September stattfinden, um auch 
über dieses „Radeln für ein gutes Klima“ einen notwendigen Umstieg im 
Straßenverkehr voranzubringen. Mehr Infos zur Teilnahme für Gemein-

den, Gruppen und Einzelpersonen finden sich auf www.stadtradeln.de.
So wie ich in den letzten Jahren mit Segelschiffen auf der Schlei, 

der Ostsee und dem Atlantik als ein Fracht- und „Klima-
segler“ immer wieder auch günstigen Rückenwind 

nutzen konnte, so freue ich mich nun sehr auf die 
Umsetzung vielfältiger Maßnahmen auf kommu-
naler Ebene zum Schutz des Klimas, die wir auch 
durch den Bau neuer Radwege und Informatio-
nen für die Öffentlichkeit voranbringen können. 
Dabei arbeite ich nun in der „Crew“ des Klima-
schutzmanagements gemeinsam mit meiner 
Kollegin Manuela Wunderlich, meinem Kollegen 
Christoph Fischer als Energiemanager und Marie 

Schneider als Projektleiterin des Klimabildungs-
Projektes „KlimaKig“ daran, mit den 41 Gemeinden 

unsere schöne Region nachhaltig zu gestalten und einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.  

Genauere Informationen zum Großprojekt und allgemein zu 
unserer Arbeit finden Sie unter 
www.klimaschutzregion-flensburg.de
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Durchgestartet: 
Ilka Petersen verstärkt das Team der Diakoniestation im Amt Oeversee

Die Erinnerung an das Lernen fürs 
Examen ist noch frisch: Am 1. März 
hat Ilka Petersen ihre Prüfungen 
zur Pflegefachkraft bestanden. Die 
23-jährige Tarperin begann vor drei 
Jahren ihre Ausbildung und lern-
te ihren Beruf seit Mai 2021 in der 

Diakoniestation. Sie hat die so genannte generalistische Pflegeausbildung 
absolviert, die angehende Pflegefachleute für alle pflegerischen Bereiche 
ausbildet, für die Altenpflege, die Kinderkrankenpflege und die Pflege im 
Krankenhaus. Dadurch ist sie sowohl fachlich sehr breit aufgestellt als 
auch in der Altenpflege spezialisiert. Jetzt ist sie in der Diakoniestation 
nicht mehr Auszubildende, sondern examinierte Fachkraft, denn sie wur-
de nach der Prüfung natürlich nur zu gern übernommen!
Hier erzählt Ilka Petersen von ihrem Weg in den Beruf. Mit dabei: Magret 
Fröhlich, vielen Menschen in Tarp noch als Leitung der Diakoniestation 
bekannt, und jetzt in der Rolle der Praxisanleiterin.
 
Frage: Ilka Petersen, wie fühlt sich der Rollentausch an?

Ilka Petersen: Auf der einen Seite ist es schön, keinen Lerndruck mehr zu 
haben, auf der anderen Seite spürt man die gewachsene Verantwortung. 
Jetzt muss man selbst entscheiden. Aber die Verantwortung fühlt sich gut 
an.

Frage: Warum haben Sie sich für die ambulante Pflege entschieden?

IP: Als ich meine Fachhochschulreife gemacht habe, war ein Praktikum 
vorgeschrieben. Das habe ich in der ambulanten Pflege absolviert, und es 
hat mir so gut gefallen, dass ich mich für diese Ausbildung entschieden 
habe.

Frage: Was nimmt in Ihrem Arbeitsalltag den meisten Raum ein, außer 
den Autofahrten zwischen den Wohnorten der Pflegebedürftigen?

IP: Ein Schwerpunkt liegt auf der Beratung. Hier geht es nicht nur um 
fachliches Aufklären, sondern darum, den Menschen Ängste zu nehmen. 
Medizinische Themen sind sehr vielfältig, aber es geht im Einzelnen oft 
nicht so in die Tiefe. Mir fällt es oft auf, dass wirklich kein Tag wie der 
andere ist. Das finde ich richtig gut!

Frage: Bereitet die Ausbildung gut auf die Anforderungen vor?

Magret Fröhlich: Die Ausbildung ist ein „halbes Studium“, in der sich die 
Auszubildenden mit viel Eigeninitiative selbst das Wissen zu den Krank-
heitsbildern erarbeiten müssen. Mit dem, was man heute in der generalis-
tischen Pflegeausbildung lernt, kann man den Anforderungen des Berufs 
gut begegnen.

Frage: Im Pflegeberuf geht es ja neben dem Fachlichen auch ganz stark 
ums Menschliche. Wie bekommt man als Pflegekraft einen guten Draht 
zu den Menschen?

IP: Wenn ich die Menschen kennenlerne, dann freuen sich viele zu hören, 
dass ich auch aus Tarp komme. Damit hat man gleich eine Verbindung. 
Und die festigt sich ja auch dadurch, dass die Leute mich vielleicht mal 
beim Einkaufen treffen. Ansonsten lache ich gern und viel mit den Pfle-
gekundinnen und -kunden. Mich berührt es sehr, dass ich täglich Dank-
barkeit spüren kann. Ich empfinde meine Arbeit als sehr schön, und das 

merken die Leute.

Frage: Gibt es aktuell eigentlich auch Verunsicherungen bei der Pflege-
kundschaft wegen des Insolvenzverfahrens des DIAKO Krankenhauses?

IP: Ja, und dann herrscht Erleichterung, wenn wir darüber aufklären, 
dass unser ambulanter Pflegedienst nicht unmittelbar mit dem Kranken-
haus zusammenhängt, sondern eine verlässliche und keineswegs insol-
vente Tochter der Diakonissenanstalt ist. In meiner Familie macht sich 
auch keiner Sorgen um meinen Arbeitsplatz, denn meine Mutter arbeitet 
selbst an der DIAKO und weiß Bescheid.

MF: Aber es ist eben auch hier ein großes Thema. Wir werden beim Ein-
kaufen auf die DIAKO angesprochen oder bei Beratungsbesuchen. Da 
können wir dann immer beruhigen – die Diakoniestation macht ihren 
Job.

Frage: Ilka Petersen, jetzt stehen Sie am Beginn Ihrer beruflichen Lauf-
bahn, wie soll’s weitergehen?

IP: Erstmal arbeiten. Vielleicht später nochmal Pflegewissenschaft studie-
ren, aber das ist noch etwas weit weg. Näher dran ist die Idee, eine Wei-
terbildung zur Praxisanleiterin zu machen. Denn außer Magret Fröhlich 
ist hier keine Praxisanleiterin mehr, so dass diese Befähigung dringend 
gebraucht wird, um den Nachwuchs auszubilden. Und dann könnte ich 
weitergeben, was ich hier schon alles lernen durfte!

Ilka Petersen und Magret Fröhlich, vielen Dank für das Gespräch!

AUS DER GESCHÄFTSWELT
RUBRIK ENTHÄLT BEZAHLTE WERBUNG
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Spielmobil

Auch im Juni sind wir unterwegs mit dem Spielmobil und kommen auch 
nach Keelbek!
 
Am 21.6.23 sind wir nicht wie auf den Flyern beschrieben am Kuhschel-
lenweg, sondern in der Keelbeker Str. 2!
Bitte beachtet die Ausschilderung vor Ort!
 

Das Spielmobil ist unterwegs
31.05.2023

Am Goldregen (Tornschau)
07.06.2023

Treenetal (Dr. Behm-Ring)
14.06.2023

 Johannisburger-Str.
21.06.2023

Keelbek (Keelbeker Str. 2)
28.06.2023

Orchideenbogen
05.07.2023

Keelbek (Keelbeker Str. 2)

BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Engagierte Jugendliche im 
Bildungscampus Tarp
Von wegen, Jugendliche haben keinen Bock sich zu engagieren. Im Bil-
dungsCampus Tarp bringen sich etwa 20 Jugendliche aus Tarp regelmäßig 
bei ganz vielen Aufgaben mit ein, tragen und schleppen, schminken und 
helfen, wo Hilfe gebraucht wird. Sie nennen sich: „Engagierte Jugendliche 
vom BildungsCampus (BiCa) Tarp“, nehmen als Vorbild auch die ca. 30 
erwachsenen Ehrenamtler vom BiCa. Judith Detlefsen als Koordinatorin 
im BiCa sagt: „Unsere Jugendlichen kann ich immer ansprechen“.
Diese Ansprachen erfolgen häufig. Einige der Mädchen haben Kurse im 
Kinderschminken besucht, schminken bei zahlreichen Veranstaltungen 
und regelmäßig beim Spielmobil. Im Mai gab es einen Kurs für sechs wei-
tere Interessierte, die auch im BiCa helfen möchten. Seit Jahren gibt es das 
Projekt „Basteltüten“ vom BiCa. Hier werden mehrere Dutzend Tüten mit 
Utensilien gefüllt und durch das BiCa-Fenster an Kinder verteilt. Auch 
hier sind einige aus der Gruppe dabei. Beim Weltkindertag sind überall 
helfende Hände gefragt und werden in der Gruppe gefunden. Die Jugend-
lichen werden auch dann gebraucht, wenn es gilt, Stühle und Tische zu 
schleppen, Utensilien von einem Ort zum anderen zu bringen. „Das ma-
chen wir gerne, toben uns dabei richtig aus“, sagen sie mit einem Lachen.
Celina und Clarissa, beide sind 15 und besuchen die Eichenbachschule 
in Eggebek. Sie sind bei den ersten Aktionen schon dabei gewesen, ha-
ben sogar nach monatelanger Recherche ihre Projektarbeit für die Schule 
über den BiCa geschrieben und bekamen für Text und Präsentation eine 
Eins. Paul ist 17 und absolviert schon eine Ausbildung zum Heizung, Sa-
nitär und Klimatechniker. Max (16) ist Schüler in Satrup. Als nächstes 
planen sie die Teilnahme an verschiedenen Kursen im BiCa, wie alkohol-
freie Cocktails mischen oder die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs. 
Richtig Arbeit und intensive Vorbereitung wollen sie sich machen für ein 

Schwimmbadfest mit zahlreichen Aktionen. „Aber da gibt es einige Hür-
den für Dinge die erlaubt sind oder nicht“, haben sie festgestellt.
Um in Zukunft noch mehr bewegen zu können bereiten sie regelmäßige 
Treffen zum zukünftigen Jugendbeirat vor. „Mit einem gewählten Jun-
gendbeirat können wir dann auch auf politischer Ebene sicher noch mehr 
für unsere Alterskollegen herausholen“, sagen alle vier. Wer Lust hat, da-
bei zu sein, kann sich einfach im BiCa melden. Der Cocktailkurs in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreis ist am 03. Juni zwischen neun und 18 Uhr. 
Und das nächste Treffen zum Thema Jugendbeteiligung am 12. Mai um 
16.30 Uhr im BiCa Büro.
 
Foto v. l.: Celina, Clarissa, Paul und Max beladen den Wagen für das Spiel-
mobil.  

www.wilhelm-jensen.de

Wir suchen ab sofort Sanitärinstallateure und  
Öl-Gastechniker im Bereich Kundendienst. 

Ihre Experten für Öl, Gas, Solar, Wärmepumpe  
und  Fernwärme. Von der Neuinstallation über  

Wartungsarbeiten bis zur Reparatur.

Rufen Sie uns an: 
0461 172 23

KOMMEN SIE IN  

UNSER TEAM!
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Osterbasteln im BiCa
Vor den Osterfeiertagen, konnten die ehrenamtlichen Helferinnen der 
Basteltüten, über 20 Kinder im Bürgerhaus Tarp glücklich machen. Bunte 
Farben, kreatives Basteln und viel Spaß standen auf dem Plan. Alle waren 
mit großer Begeisterung dabei und konnten am Ende stolz ihre eigene 
Osterdekoration präsentieren. Zudem gab es noch eine kleine Schürze 
und Schokolade. „Wir möchten uns herzlich bei allen Helferinnen und 
dem Warenhaus Famila Tarp bedanken. Ohne diese Unterstützung wäre 
es nicht möglich gewesen.“ so Judith Detlefsen, Koordinatorin des BiCas. 
Aber da es allen so viel Spaß gemacht hat, werden nun schon neue Pläne 
im BiCa geschmiedet. Wir dürfen gespannt sein.

Musiculum
Kinder mit Spaß an Rhythmus und den Klang von unterschiedlichen 
Instrumenten heranzuführen ist Aufgabe des musiculum Mobil. Dabei 
handelt es sich um einen großen und bunten Transporter, der mit Mu-
sikinstrumenten und Klangspielen ausgestattet ist. Die Instrumente kom-
men aus allen Kontinenten der Welt. Mit dabei sind immer Trompeten, 
Darbukas, Kontrabass und Klangwiege; aber auch noch viele andere sind 
geladen. Das Interesse an einem Besuch des musiculums ist immer groß, 
denn es macht Spaß und weckt bei dem ein oder anderen Teilnehmer 
auch den Wunsch selbst mal ein Instrument zu spielen.
In Tarp war das Mobil eine ganze Woche zu Gast im Bürgerhaus. Jeden 
Vormittag kamen unterschiedlichen Gruppen aus allen Kitas in Tarp und 
der Trene-Skolen.
An einem Nachmittag in der Woche konnten sogar pädagogische Mit-
arbeiter eine Schulung besuchen, um das neu Erlernte langfristig mit den 
Kindern umzusetzen.
Organisiert wurde das Ganze über den BiCa: „Dass die Tarper Kinder 
von dem Projekt profitieren, ist nur der großzügigen Unterstützung der 
Nord-Ostsee Sparkasse und dem Lions Club Uggelharde zu verdanken.“ 
so Judith Detlefsen Koordinatorin BiCa Tarp. Im Februar hatte sich der 
BiCa wieder um eine Finanzierung des musiculum Mobils bei der schles-
wig-holsteinischen Sparkasse beworben. Die Sparkasse finanziert insge-
samt 80 Einsätze des musiculum Mobils s in Schleswig-Holstein. „Jeder 
Euro, den wir in unsere Kinder investieren, ist ein gut angelegter Euro. Es 
ist wichtig, dass möglichst viele Kinder von diesem vorbildlichen Projekt 

profitieren“. erklärt Leroy Lorenzen, der als Vertreter der Nord-Ostsee 
Sparkasse sich vor Ort vom Projekt begeistern ließ.
Die restlichen vier Tage übernahmen der LionsClub Uggelharde. „Wir 
stehen im engen Austausch mit der Koordinatorin Judith Detlefsen.“ 
freut sich Ludwig Kiefer als Vertreter der Lions. „Uns ist bekannt, dass 
die Arbeit des BiCa auf Spenden angewiesen ist. Gerne übernehmen wir 
daher 1.000 € der anfallenden Kosten, um dieses Projekt für die Kinder 
möglich zu machen.“

Schwimmen
Der Slogan vom Deutschen Schwimmverband sagt es: „Jedes Kind muss 
Schwimmen können“. Das leuchtet ein, im Land zwischen den Meeren - 
aber auch überall. Um zumindest finanzielle Mittel dafür zur Verfügung 
zu haben, stellt das Land Schleswig-Holstein einen sechsstelligen Betrag 
zur Verfügung. Aber Geld allein hilft nicht. Es fehlen Badkapazitäten, 
Schwimmlehrpersonal und auch organisatorische Erfordernisse, wie 
Transportmöglichkeiten zu den Bädern. Alles kostet Geld, und das nicht 
zu wenig.
Gegen all diese Schwierigkeiten kämpft die Koordinatorin des Bildungs-
Campus (BiCa) Tarp seit 2017 an. Seitdem wird im letzten Kindergar-
tenbesuchsjahr in allen sechs Tarper Kitas ein kostenfreies Wasserge-
wöhnungsprogramm bzw. Schwimmkurse organisiert. Dies geschieht in 
Kooperation mit den Kindergärten aus verschiedenen Trägern und der 
Gemeinde Tarp. Leider konnte der BiCa bisher von den Zuschüssen des 
Landes nicht profitieren. Judith Detlefsen: „In diesem Jahr ist es beson-
ders schwierig, die Kurse stattfinden zu lassen. Kürzere Öffnungszeiten 
im Bad, Mehraufwendungen für Transporte, entsprechendes Ausbil-
dungspersonal fehlte, dazu keine Mittel aus dem Landesprogramm und 
ein starker Jahrgang in den Kitas, alles bereitet Probleme. Immerhin sind 
zurzeit etwa 100 Kinder im letzten Kindergartenjahr. „Da war ich schon 
verzweifelt, als wir anfingen zu planen.“, so Judith Detlefsen.
All diese Probleme hat sie mit verschiedenen Institutionen besprochen. 
Finanzielle Hilfe kommt nun vom Landtagsabgeordneten Thomas Jepsen 
und der Innenministerin Sütterlin- Waack, die ihrerseits finanzielle Mit-
tel des Landes zugesagt haben. Und das nicht nur für 2023, sondern auch 
mit einer Perspektive für die nächsten Jahre. „Ich freue mich, dass trotz 

aller Schwierigkeiten auch in diesem Jahr die Anfängerschwimmkurse 
für die Kindergartenkinder im Tarper Freizeitbad kostenfrei stattfinden 
können“, strahlt Judith Detlefsen.

ZU VERKAUFEN

vrbanknord.de
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als Immobilienhai.

#lieberregional

Wir sind von hier und immer für dich da.

Wir kennen die Region und bieten für jede
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Akademieweg 6 • 24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0 • 
akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

2. - 3. Juni 2023 / 23-100
Die Goldenen Zwanziger - Ein Mythos?
Seminar
 
2. - 4. Juni 2023 / 23-073
Ausnahmezustand! Kennt Not kein Gebot?
Philosophie-Seminar
 
5. - 9. Juni 2023 / 23-084
Die deutsch-dänische Grenzregion
Als Bildungsurlaub anerkanntes Seminar mit Exkursion
 
8. - 14. Juni 2023 / 15-23
Am Unterlauf der Weichsel. 
Zwischen Danzig und Thorn unterwegs im alten 
Westpreußen
Akademiereise
 
8. - 11. Juni 2023 / 23-107
Fotokurs: Ein Künstlerportrait
mit Exkursion
 
9. - 11. Juni 2023 / 23-105
Zwischen Patriotismus und Phantomschmerz - 
die Briten und ihr Empire
Seminar
 
16. - 19. Juni 2023 / 13-23
Stettin - Von der Odermündung zum Stettiner Haff
Akademiereise

 
16. - 18. Juni 2023 / 23-065
Mythos Freimaurer
Seminar mit Exkursion
 
16. - 18. Juni 2023 / 23-003
Vom Wasser des Lebens – Märchenseminar
Seminar
 
16. - 18. Juni 2023 / 23-065
Rømø – Röm. Hinter den Kulissen einer Nordseeinsel
Seminar mit Exkursion
 
18. - 20. Juni 2023 / 23-004
Märchenerzählen – ein Aufbaukurs
Seminar
 
23. - 25. Juni 2023 / 23-062
Gesichter des Widerstands
Seminar
 
23. - 25. Juni 2023 / 23-074
Celtic fields – Spuren jahrtausendealter Feldsysteme in 
Schleswig-Holstein
Seminar mit Exkursion

23. - 25. Juni 2023 / 23-110
Kunst im Garten
Seminar mit Exkursion
 
26. - 30. Juni 2023 / 23-102
Gendarmensti ohne Gendarmen. Pilgern auf der Grenze
Wander-Seminar mit Exkursionen
 
30. Juni – 2. Juli 2023 / 23070
Felix Mendelssohn Bartholdy – Elias
Seminar zum Schleswig-Holstein Musik Festival
mit Konzertbesuch

ERWACHSENENBILDUNG

Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte im Juni 2023
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, 
Fax: 8113, Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, finden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rem Schaukasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer Ein-
richtung auf www.bica-tarp.de . Über unsere Anmeldebedingungen, den 
von uns gewährleisteten Datenschutz und weitere Angebote informieren 
wir Sie gerne ausführlich auf den Aushängen in unserer Einrichtung so-
wie im persönlichen Gespräch unter 04638 7885. 

0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern , 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck, Ab der 6. Woche nach der Entbin-
dung. Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene, Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0204 Spielcafé (5x 1,5h, 20,-)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Thora Lüthje-Leuschner

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene, Fr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász

0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene,
 Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 
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0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Für Jugendliche und Erwachsene,  Mo, 19.30-21.30 Uhr, NN

0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene,  Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann

0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene, 
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann

0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 15,-)
Für Erwachsene,  Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN

0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 17.30-19.00 Uhr, (Birte Seipold-Heinrich) 
 
0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene, Do, 18.00-19.30 Uhr, (Svea Schroeder) 

0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)		  
Für Erwachsene,  Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  
	
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene,  Mi, 10.00-11.30 Uhr  

1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene,  Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  

1007 Bridge (10x 2h, 5,-)
Für Erwachsene,  Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer
Kooperationsangebot des Familienzentrums der FBS
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Telefon  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Ausstellung 
Freie Malerei

Zusätzlich im Mai
0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 8.05.23, 17.30 - 19.00 Uhr
Anfänger bis Fortgeschrittene sind in diesem Kurs herzlich willkommen. 
Lasst euch ein auf eine wundervolle Yogazeit, in der ihr für euch präsent 
seid. (Birte Seipold-Heinrich)

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstützen und 
für uns als Honorarlehrkraft tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich unter 
04638 7885 an unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 

Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de    
und www.ortskulturring-oeversee.de
 
Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V,
gerne präsentieren wir  Ihnen folgende Angebote : 

FORTLAUFENDE KURSANGEBOTE:

TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FAUEN sind gleichermaßen willkommen!
Auf das Schnell Workout schwören Leistungssportler und Hobbyathleten 
gleichermaßen!
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
 ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 17:30 – 18:30 Uhr
 Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme Socken mit.
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee,
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €

RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 €

Zur Anmeldung für die Kurse wenden Sie sich bitte direkt an die angege-
benen Kursleitungen.
Für alle anderen Fragen stehen wir wie immer gerne unter unseren oben 
aufgeführten Kontaktdaten zur Verfügung.

Wir suchen:
Für Kindertanzen ab 5 Jahre und für die Altersklasse 8 bis 13 Jahre sowie 
für Mini Backen und Basteln (für Kinder von 4 bis 6 Jahre) eine Kurs-
leitung.

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite www.ortskulturring-oever-
see.de abrufbar.

Ihr Team vom OKR-Oeversee!

Film ab auf www.stn.sh
?JobsucheaufYork

Dein Haus. 

Dein Strom.

Deine Wärme 

Monteure
Tolle Aufgaben, 

nette Kollegen:

04621 9518-200

Wir suchen
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Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp, 
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38, E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 

231 - 30200	 Zumba® (10 x 1h, 40,00 €)
Wann?		  Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Mona Koch
Wo?		  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

231 - 30220	 Fatburner Step für Fortgeschrittene 
		  (12 x 1h, 48,00 €)
Wann?		  Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?		  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

231 - 30230	 Xtreme Hip Hop with Doris - Fortgeschrittene 
		  (12 x 1h, 48,00 €)
Wann?		  Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?		  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

231 - 30250	 Zumba® Gold in Eggebek (12 x 50 Min., 40,20 €)
Wann?		  Dienstag, 18:30 – 19:20 Uhr, Mona Koch
Wo?		  Eggebek, An Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

231 - 30260	 Zumba® in Eggebek (12 x 1h, 47,80 €)
		  für Mitglieder des TSV Eintracht Eggebek 35,80 €
Wann?		  Dienstag, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Koch
Wo?		  Eggebek, An Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

231 - 30110	 Rückenkurs (12 x 1 h, 48,00 €)
		  Gesunder Rücken mit Yoga – 
		  Achtsam stärken, dehnen, entspannen
Wann?		  Dienstag, 09:00 – 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

231 - 30120	 Hatha Yoga (12 x 1,5 h, 75,40 €)
Wann?		  Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

231 - 30130	 Yin Yoga (12 x 75 Min, 64,20 €)
Wann?		  Dienstag, 19:45 – 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

231 - 30150	 Rückenkurs (11 x 1h, 47,80 €)
Wann?		  Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Beate Ostermann
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

231 - 30160	 Pilates (11 x 1 h, 45,90 €)
Wann?		  Donnerstag, 10:15 – 11:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

231 - 30170	 Kundalini Yoga (9 x 1,5 h, 56,30 €)
Wann?		  Donnerstag, 19:00 – 20:30 Uhr, 
		  Stella Pagano-Alsdorff
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 11 a

231 - 30180	 Meditation & Yoga (9 x 1 h, 37,60 €)
Wann?		  Donnerstag, 19:00 – 20:00 Uhr, Birgit Lammert
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 7

231 - 40300	 Dänisch für Anfänger (10 x 1h, 40,00 €)
Wann?		  Montag, 17:30 – 18:30 Uhr, Karin Mumm
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

231 - 40310	 Dänisch für Fortgeschrittene (12 x 1h, 48,00 €)
Wann?		  Mittwoch, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

231 - 40650	 Englisch A1 Refresher, (8 x 1,5 h, 48,00 €)
Wann?		  Montag, 18:30 – 20:00 Uhr Thitima Ciba
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

231 - 40660	 Englisch A2 (10 x 1,5h, 60,00 €)
Wann?		  Dienstag,18:30 - 20:00 Uhr, Thitima Ciba
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

231 - 40670	 Englisch A1 Beginners (10 x 1,5 h, 60,00 €)
Wann?		  Mittwoch, 19:00 – 20:30 Uhr, Thitima Ciba
Wo?		  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße, OG, Raum 10

231 - 5020	 Smartphone/iPhone Anfänger Kurs II mit 
		  Grundkenntnissen (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?		  Do, 25.05 + Fr, 26.05, 9:00 – 12:30 Uhr
Wo?		  Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

231 - 5021	 Smartphone/iPhone für 
		  Fortgeschrittene Kurs III (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?		  Do, 15.06. + Fr, 16.06., 9:00 – 12:30 Uhr, 
		  Joachim Schulz
Wo?		  Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

231 - 5022	 Online Banking (Bank/Kreditkarte/PayPal) 
		  (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?		  Do, 29.06. + Fr, 30.06., 9:00 – 12:30 Uhr,
		  Joachim Schulz
Wo?		  Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für neue Kurse. Wenn Sie einen 
Kurs anbieten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf.

Meerkreativitaet 
im Bildungshaus Treenelandschaft

Am 09.Juni um 19:30 Uhr 
dürfen wir Chris Landrock im Foyer unseres Bil-
dungshauses begrüßen. 

Er erzählt über Meer, Plastikmüll, Surfen und sein 
Leben. Im Anschluss seines Vortrags eröffnet er seine 

Kunst- ausstellung im Foyer. 
Karten für den Vortrag gibt es im Vorverkauf für 8€ im Bürgerbüro des 
Amtes Eggebek (Hauptstr. 2  in 24852 Eggebek) und im Bildungshaus 
Treenelandschaft (Stapelholmerweg 43 in 24852 Eggebek) zu kaufen.

Am 16.7.23 gibt es ab 14 Uhr 
wieder Kaffee und Kuchen, solange der Vorrat reicht. Wir freuen uns auf 
ihren Besuch.

Am 17. und 18.7.23 
nehmen wir bei der Aktion „offener Garten“ teil und freuen uns auch 
über Besucher die aus anderen Kreisgebieten kommen.
Darüber hinaus ist das Gelände von April-Oktober an jedem Wochen-
ende für die Öffentlichkeit von 8-18 Uhr zugänglich.

Das Kunstmobil am/im Bildungshaus		
Am 9.7.23 kommt Heide Klencke mit dem Kunstmobil der Kulturstiftung 
des Kreises Schleswig-Flensburg um 14 Uhr ins Bildungshaus und lädt 
alle von 8-99 Jahren ein mit zu machen.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde gehen wir in den Wald von Tydal 
um in die Natur zu spüren. Hierbei werden Utensilien des Waldes einge-
sammelt und dann später im Bildungshaus zur LandArt gestaltet.
Da maximal 20 Personen mitmachen können meldet euch bitte verbind-
lich bei Ulrike Gorny im Bildungshaus unter 015142044657 oder unter 
ulrike.gorny@amt-eggebek.de an.
Der Unkostenbeitrag von 5€ wird vor Ort eingesammelt.
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Aktuelles vom TSV Tarp
Vollständige Infos & News unter www.tsvtarp.de
TSV Geschäftsstelle
Di 19:00 – 20:30 Uhr und Fr 9:00 – 10:30 Uhr
04638-1644, tsv-tarp@gmx.de
Instagram: tsv_tarp

Viele Grüße vom TSV Vorstandsteam
Michael Montag, Marion Blasig, Dieter Weide, Gerhard Autzen und Ralf 
Heckel

…Schon mal an ein Ehrenamt im Sport gedacht?
Der Vorstand sucht einen Kassenwart. Bewerbung an: tsv-tarp@gmx.de
 

…Scheine für Vereine
Wenn ihr uns wieder ab sofort fleißig darin unterstützt, beim Einkaufen 
bei Rewe für uns „Vereinsscheine“ zu sammeln, ermöglicht ihr dem TSV 
Tarp sportliche Gratisprämien (Sportmaterialien). Die Vereinsscheine 
könnt ihr uns direkt online zuordnen: https://scheinefuervereine.rewe.
de/verein/10000001269 
Alternativ dürfen die fotografierten Vereinsscheine auch an turnen-
tsvtarp@web.de gesendet werden.
 

...Freiwilligendienste im Sport
Wir suchen Interessierte, die eine qualifizierte berufliche Orientierung im 
Sport bei uns machen möchten: Beginn: 1. September für 12 Monate, in-
klusive 25 Bildungs- und Seminartage sowie Taschengeld.
Bewerbungsunterlagen an den TSV Vorstand tsv-tarp@gmx.de UND ans 
Online Bewerbungsportal https://sh.fwdm.cloud/de/bewerben
 
…Sparte Reha-Sport
Die Sparte Reha-Sport sucht qualifizierte Übungsleiter mit B-Lizenz. Be-
werbung an: tsv-tarp@gmx.de
 
…Sparte Tischtennis
Die Sparte Tischtennis (TTG Tarp-Eggebek) sucht qualifizierte Übungs-
leiter mit C-Lizenz. Bewerbung an: tsv-tarp@gmx.de
 

…Sparte Handball (HSG)
Tolle Leistung unter ungewöhnlichen Bedingungen. Nach tollen Ergeb-
nissen in der normalen Punkterunde, schwächelte die weibliche Jungend 
B in der Meisterrunde. Hier erreichte man dann den 6. Platz.
„Die Mannschaft“ hat sich gut gefunden und zeigt unterwegs wirklich 
schönen Handball“, so Trainerin Tanja Heckel über ihre Girls. „Schade, 
dass es dann zuletzt nicht gelangt hat, sich selbst zu belohnen.“
Auch die männliche Jugend C kann mit einem tollen 5 Platz durchaus 
zufrieden sein, man scheiterte nur knapp am Final 4 der Meisterrunde.
Da es oft zu wenige Spieler für einzelne Trainingseinheiten gab, entschloss 
sich Tanja, beide Teams für die Übungsstunden zusammenzulegen. Nicht 
nur, dass nun immer genügend Spieler für komplexere Übungen zur Ver-
fügung standen, es entstand auch ein toller Zusammenhalt. Beide Teams 
entwickelten sich zusehends und man fuhr gar mit zu weit entfernten 
Auswärtsspielen, um sich gegenseitig anzufeuern. Eine echte große Fami-
lie, passend zum Slogan der HSG.
Die Mannschaften bedanken sich insbesondere bei: Gärtnermeister Hen-
ning Diercks, Uhlen-Apotheke Holger Helmholtz, Deutsche Vermögens-
beratung Arno Henningsen, C und K Energiemanagement Jan Krebs, 
Elektrotechnik Werner Stuhr GmbH, Timo Bülk, Apotheke Wanderup 
Norbert Wollesen für die tolle Unterstützung für die Ausrüstung!
 

SPORTMELDUNGEN
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…Sparte Judo
Guter Auftakt in der Landesliga. Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 
kehrte die TSV Landesligamannschaft von der Hinrunde der Judo-Lan-
desliga aus Eutin zurück. Mit einem ausgeglichenen Punktekonto haben 
sich die Nordlichter damit noch alle Chancen offen gehalten, um in der 
Rückrunde nochmal oben anzugreifen, zumal die Niederlage gegen die 
Kampfgemeinschaft LJC / Ahrensburg sehr knapp und etwas unnötig 
war. Trainer Jan Okur war aber alles in allem zufrieden. Er nutzte die ge-
samte Breite seines Teams und setzte alle seine Kämpfer*innen ein.
TSV Tarp - KG LJC / Ahrensburg : 3:4
TSV Tarp - Budokan: 3:5
TSV Tarp - TS Einfeld: 7:1
TSV Tarp - Eutin: 5:2

Aufstieg in die C-Klasse nach einem Jahr Turniertanzsport 
Das Tanzpaar Daniela und Dr. Kay 
Liebchen vom Tanzsportzentrum 
Tarp e.V. fehlten nur noch 10 Punkte 
zum Aufstieg in die Masters III C-
Klasse im Standardtanzen, als sie am 
4. April zu den Turnieren um die Mi-
chel-Pokale nach Glinde reisten.

Die beiden Tänzer zeigten gleich von Anfang an ihr Können und ließen 
keinen Zweifel aufkommen, dass sie ihren Traum vom Aufstieg an die-
sem Tag verwirklichen wollten. In allen Tänzen haben sich die beiden gut 
präsentiert und die Wertungsrichter überzeugt, sodass es mit dem ver-
dienten Erreichen der Endrunden in den Wettbewerben der Masters D II 
und anschließend der Masters III D Klasse dann endlich soweit war: der 
Aufstieg in die C III Klasse! Sie wagten am nächsten Tag sogar gleich die 
Teilnahme eines weiteren Turniers in der neuen Klasse, ließen dort acht 
Paare hinter sich und erreichten in der Endrunde den 4. Platz.
Die amtierenden Landesmeister Schleswig-Holstein tanzen erst seit An-
fang letzten Jahres auf Turnieren, nachdem bei ihnen schnell eine große 
Leidenschaft am Tanzsport entbrannte. Mit sehr viel Ehrgeiz, Fleiß und 
Freude verbesserte sich ihr Können rasant, sodass sie schließlich wagten, 
sich mit anderen Paaren ihrer Altersklasse in Wettkämpfen zu messen. 
Diese Anstrengungen wurden nun abermals belohnt!
Lassen auch Sie sich vom Tanzfieber anstecken und schauen Sie bei unse-
ren zahlreichen Tanzkreise vorbei. Wir suchen sowohl junge Hip Hopper 
und Bauchtänzerinnen als auch Gesellschaftstänzer, die sich uns anschlie-
ßen möchten. Eine einzelne Dame sucht außerdem noch einen Herren 
für den Anfängerkurs. Nähere Informationen zu allen Kursen sind unter 
der Telefonnr. 04609/9526003 möglich. Im Internet finden Sie uns unter 
www.tsz-tarp.de.

Fußball meets Handball
Ein gemeinsames Turnier zwischen der Männer 2 und den Freitags-Ki-
ckern des TSV Sieverstedt stand am Freitagabend des 28. Aprils auf dem 
Programmzettel.
Anette Hesse, Trainerin der Männer 2, kam auf die Idee, die beiden Teams 
zu einem lockeren Kick einzuladen, um die Mannschaften näher zusam-
menzubringen. Denn bisher trainierte man direkt hintereinander am 
Freitag, aber es gab bis dato kaum Berührungspunkte.
Die Resonanz war in beiden Teams fantastisch, insgesamt meldeten sich 
27 Männer zum Turnier an. Nach klassischem Losprinzip wurden Hand-
baller und Fußballer durcheinandergemischt und in fünf Gruppen auf-
geteilt. Um 18 Uhr wurde angepfiffen und alle Gruppen spielten dann so 
lange, bis jeder gegen jeden gespielt hatte. Am Ende gab es einen Sieger, 
aber der Spaß stand ganz klar im Vordergrund. 
Im Anschluss gab es für alle Pizza und Kaltgetränke. Die Stimmung war 
ausgelassen und das Turnier wird im nächsten Jahr definitiv wiederholt.
Lasse Metzger

Foto: 27 Handballer und Fußballer vereint: Training einmal anders
Foto von Anette Hesse
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Teamer der  Sternregion
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Mittwoch von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp 
(Pastoratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu werden,
melde dich gern bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin Kristina Löwenstrom: 
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de; 04638-2136839

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.: 16 - 18.30 Uhr 
            Fr.: 13 - 18.30 Uhr 

Mo. - Fr.: 18.30 - 20 Uhr 

Sa.: nach Ankündigung

Mobil:

016094447527
 

Homepage:

www.fritz-tarp.de

 

 

 Offener Treff ab 9 Jahren

Telefon:

04638/8994247
 

Instagram:

fritz.tarp

Jugendfreizeitheim
Tarp

am Schul- u. Sportzentrum

Offener Treff ab 13 Jahren

Osterferien im FRITZ
In den Osterferien hatten wir in diesem Jahr nur ein 
kleines Programm für euch im Angebot. Schließlich 
hatte sich Ilhami auch mal ein wenig Urlaub ver-
dient. Also haben Thea und Carina die Bude ohne Il-

hami gerockt. Gemeinsam haben wir Waffeln gebacken und anschließend 
mit den leckersten Leckereien belegt. Jeder so, wie er es gerne mag. Und 
dann? Dann haben wir uns die Bäuche damit vollgeschlagen. Zu lecker 
sag ich euch!!

An einem anderen Tag haben wir uns ein wenig kreativ ausgetobt. Jeder, 
der wollte, konnte seine mitgebrachten Kleidungsstücke nach Lust und 
Laune bunt einfärben. Dafür hatten wir verschiedene Batiktechniken und 
-farben vorbereitet. Was dabei herausgekommen ist, seht ihr auf den Bil-
dern. Ich finde, die Ergebnisse können sich wirklich sehen lassen.
Habt ihr die Aktionen verpasst? Kein Problem! Kommt einfach vorbei 
und wir starten mit euch in eine zweite Runde.

JUGEND
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Max und Moritz sind verschwunden
Wer die Ausgabe des Treenespiegels im November 2022 genau gelesen 
hat, wusste es bereits: die Tage der beiden Windräder Süderschmedebys 
sind gezählt. Am Morgen des 3. April 2023, ein Montag, war es dann so-
weit: Eines der beiden Windräder, die man auf Höhe der Autobahnab-
fahrt Tarp schon von Weitem sehen konnte, wurde abgebaut. 
Bereits um 9 Uhr morgens ragten zwei Kräne in den strahlend blauen 
Himmel, mittels derer die einzelnen Turmteile behutsam auf dem Bo-
den abgelegt wurden. Wer genau hinsah, konnte ab und zu einen Mon-
teur im offenen, noch stehenden Turmteil erkennen. Spät nachmittags 
war das südliche Windrad komplett verschwunden. Am verbleibenden 
nördlichen Turm waren die drei Rotorblätter, die Gondel und die obere 
Turmsektion abmontiert worden. Ein paar neugierige Spaziergänger be-
obachteten das Geschehen. Jemand sagte: „Als die gebaut wurden, war 
das damals eine kleine Sensation.“
Der „Windpark Nordhöhe“ hat ausgedient. Es ragt nur noch ein schmuck-
loser Funk- und Antennenmast in den Abendhimmel. Die Türme waren 
Wahrzeichen des Sieverstedter Ortsteils. 28 Jahre standen die von den 
Anwohnern liebevoll „Max und Moritz“ genannten Windräder. Sie hat-
ten eine Gesamthöhe von 70 Metern und eine Leistung von jeweils 500 
Kilowatt. Als sie im Februar 1995 in Betrieb genommen wurden, gab es 
nur vereinzelt Anlagen an der Nordseeküste, eine WKA war damals also 
ein seltener Anblick. Lange profitierte Sieverstedt mittels Gewerbesteuer, 
denn die Betriebsgenehmigung wurde nach 20 Jahren um zehn Jahre ver-
längert. Heute ist das Gebiet um die Nordhöhe Landschaftsschutzgebiet. 
Daher ist kein Neubau möglich, größere Anlagen hätte zudem die Ab-

standregeln zum Wohngebiet nicht einhalten können.
Steht man heute auf der Nordhöhe, dort, wo sich einst die Rotorblätter 
von Max und Moritz drehten, und schaut in südliche Richtung, dann 
sieht man viele neue, größere und leistungsstärkere WKAs. Ein einziger 
Turm in den benachbarten Windparks Helligbek und Jalm hat heute eine 
Leistung von 3,3 bis 4,8 Megawatt, eine Gesamthöhe in Jalm von etwa 150 
Metern und in Helligbek von knapp 200 (199,6) Metern. In Südersch-
mnedeby hat diese Zukunft schon in den Neunzigern begonnen.
Angelika O’Brien

Foto: Wie von Geisterhand werden die schweren Turmsegmente nach unten 
befördert.
Foto von Angelika O‘Brien

Jugendfeuerwehr Sieverstedt zu 
Besuch bei dem Technischen Hilfswerk 
in Schleswig
Die Jugendfeuerwehr Sieverstedt besuchte im Rahmen der im 14-tägli-
chen Rhythmus stattfindenden Übungsdienste am 26. April den Ortsver-
band des Technischen Hilfswerkes in Schleswig.
Durch die Mitgliedschaft des Sohnes des ebenfalls in Schleswig ansässi-
gen Regionalleiters des THW kam der Kontakt zu dem Ortsverband zu 
Stande. So war schnell mit der Leitung der Jugendgruppe des THW ein 
Termin für eine Besichtigung des Ortsverbandes zu Stande gekommen.
So trafen sich am frühen Abend 22 Jugendliche und 5 Betreuer der Ju-
gendfeuerwehr Sieverstedt am Feuerwehrgerätehaus in Süderschmedeby, 
um mit zwei Fahrzeugen der Feuerwehr und zwei PKW nach Schleswig 
zu fahren.
Hier zeigte sich bereits die gute Zusammenarbeit der Feuerwehr des 
Amtes Oeversee. Wir nutzten zur Fahrt auch das Mannschaftstrans-
port-Fahrzeug der Feuerwehr in Tarp. In Schleswig wurde wir von der 
Jugendbetreuerin Ulrike Nicolaisen und einem weiteren Kameraden in 
Empfang genommen. Nach einer kurzen Begrüßung teilten wir uns in 
zwei Gruppen und besichtigten das Gelände, die Gebäude und, was für 
unsere Jugendlichen noch interessanter war, die vorhandenen Fahrzeuge.
Im THW-Ortsverband Schleswig engagieren sich derzeit ca. 45 Personen 

aktiv. Diese teilen sich in die Fachgruppen Räumen, Sprengen, Tauchen 
und Bergen auf.
Dafür wird von der Axt bis zum Zylinder alles an Gerät vorgehalten. Bei 
Bedarf kann das THW auch zur Unterstützung der Feuerwehr durch die-
se angefordert werden.
Nach einer kleinen Stärkung verabschiedeten wir uns und traten den 
Heimweg an.

Foto: Die Jugendfeuerwehr Sieverstedt am Feuerwehrgerätehaus in Süder-
schmedeby vor der Abfahrt zum THW in Schleswig
Foto von Carsten Peter

GEMEINDE SIEVERSTEDT
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Unser Stromprojekt „Kartoffelbatterie“ 
an der Schule im Autal
Der 4. Jahrgang der Schule im Autal beschäftigte sich im Sachunterricht 
mit dem Thema „Strom“.
Zu Beginn wurde ein eindrucksvolles Batteriemodell in der Sporthalle 
aufgebaut, mit dem der Aufbau einer Batterie verständlich wurde. Die 
Kinder waren die Elektronen, die mit Plättchen über einen Leiter (das 
Seil) von einem Pol in den anderen wanderten, bis die Anzahl der Plätt-
chen in beiden Polen im Gleichgewicht war.
Weiterhin wurde sich mit Leitern und Nichtleitern beschäftigt. Mit Hilfe 
von Stromkästen verstanden die Schüler*innen, wann Stromkreise ge-
schlossen oder offen sind und wie man einen Verbraucher anschließen 
muss, damit der Strom diesen zum Leuchten, Musik abspielen oder Dre-
hen bringt.
Mit dem gesammelten Wissen wurde ein Plan erstellt, was für den Bau 
der Kartoffelbatterien nötig war. Nach dem Bau wurden diese zunächst 
an Kopfhörer angeschlossen, sodass der Stromfluss durch ein Knistern 
hörbar wurde. Später versuchten die Kinder, eine LED zum Leuchten zu 
bringen. Das funktionierte erst mit mindestens fünf Kartoffeln, am Ende 
wurden noch einmal alle Kartoffeln verbunden.
Zum Abschluss des Themas durfte sich der 4. Jahrgang über den Besuch 
der Elektriker Lena und Stefan Petersen von „Elektro Petersen“ aus Ha-
vetoft freuen. In zwei Schulstunden wurden vorbereitete Fragen beant-
wortet und die Besucher berichteten über ihren Arbeitsalltag und aus 
Erfahrungen im Handwerk. In Partnerarbeit durften alle einmal selber 
„Elektriker“ spielen und z.B. Kabel abisolieren und Steckdosen mit Ka-
beln verbinden.
Am Ende haben einige Viertklässler die Versuche zur Kartoffel-Batte-
rie in unserer freitäglichen Schülerversammlung vor allen Kindern und 

Erwachsenen vorgestellt und den Kindern erklärt, wie sie sie zu Hause 
nachbauen können.
Danke an die Kolleginnen vom Sachunterricht für die Mühe und an 
„Elektro Petersen“ für den inspirierenden Vormittag.
Dörte Heidbrede
 
Foto: Die Schülerinnen und Schüler des 4. Jahrgangs erklären in der Schü-
lerversammlung, wie eine Kartoffelbatterie funktioniert.
Foto von Dörte Heidbrede

Der Sieverstedter Sport feiert Jubiläum
Es gibt Grund zum Feiern. Der TSV Sieverstedt wird 50 Jahre alt. Gleich-
zeitig feiert der Förderverein für den Gemeinschafts- und Sportstätten-
bau sein 25-jähriges Bestehen.
Gefeiert wird am Samstag, den 17.06.2023 ab 19.30 Uhr in der Siever-
stedter Sporthalle. DJ Olaf wird den Abend musikalisch begleiten. Ein 
Imbisswagen vor Ort sorgt für das leibliche Wohl.
Der Eintritt kostet 8 € pro Person. Karten können nur im Vorverkauf er-
worben werden. Dieser findet montags bis donnerstags von 16.00 Uhr bis 
18.30 Uhr im Gemeinschaftsraum statt.
Weitere Informationen sind auf unserer Homepage zu finden 
(www.tsv-sieverstedt.de).
Wir freuen uns auf euch!
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Sieverstedt im Maiengrün
Der Mai lädt zum Wandern und Verweilen ein. So trieb es auch die Fotografin Renée Tackenberg-Pohl hinaus ins Freie

 
… 	
	
 	
	
	
	
	

	

	
	
	
	

	
		    	 zum Hörnerplatz …                               				        … und an leuchtenden Feldern vorbei:

Maiengrün und Blütenpracht, wohin man blickte.

Jugend sammelt für Jugend
Die Jugendsammlung 2023 findet vom 22. Mai bis 30. Juni 2023 statt.
In dieser Zeit sammelt die Jugendfeuerwehr Sieverstedt in der Gemeinde 
Sieverstedt.
Dazu werden immer mindestens zwei Jugendliche als Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr erkenntlich von Haus zu Haus Spenden für die Jugend-
arbeit sammeln.
Auf diese Weise können in Schleswig-Holstein in jedem Jahr ca. 250.000 
Euro zusammengetragen werden, wovon 70% bei den Jugendgruppen 
verbleiben. Die übrigen 30% kommen dem Kreisjugendring und dem 

Landesjugendring zu Gute 
Die Jugendsammlung ist unverzichtbarer Teil der Jugendförderung in 
Schleswig-Holstein.
Traditionell übernimmt die Landtagspräsidentin die Schirmherrschaft 
für die Sammlung, die im Mai und Juni jedes Jahres stattfindet.
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Jugendarbeit der Jugendfeuer-
wehr in Sieverstedt.
Carsten Peter

Nachmittag der Begegnungen
Am Freitag, 23. Juni 2023, findet ab 16.00 Uhr ein „Nachmittag der Be-
gegnungen“ in der Altentagesstätte Sieverstedt statt.

Die Gemeinde Sieverstedt lädt alle Flüchtlinge und ihre Gastgeber:innen 
ein:
zum besseren Kennenlernen und Austausch in gemütlicher Atmosphäre.
Ebenso sind interessierte Bürger:innen willkommen.

Über Kuchenspenden freuen wir uns!

Anmeldungen bitte bei 
- Ulrike Andresen unter 0171- 983 8991
- Finn Petersen unter 0172- 783 1552

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in persönlicher Atmosphäre

Britta Bernsmann
Stapelholmer Weg 18 · 24988 Oeversee

Öffnungszeiten:
Mo.  Nach Vereinbarung
Di.   09.00 - 18.00 Uhr
Mi.  09.00 - 18.00 Uhr
Do.  09.00 - 20.00 Uhr
Fr.  09.00 - 18.00 Uhr
Sa.  Nach Vereinbarung

Um Wartezeiten zu vermeiden,
bitte ich um Terminabsprache.

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Veranstaltungen

Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 23. Juni 2023 und Freitag, 11. August 
2023. Im Juli keine Ausleihe

1.	 Sieverstedt: 
	 Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal	 09.30 – 10.00 Uhr
2.	 Sieverstedt: 
	 Sieverstedter Straße 14		  10.05 – 10.25 Uhr
3.	 Süderschmedeby: 
	 Schmedebyer Straße 2		  10.35 – 10.55 Uhr
4.	 Süderschmedeby: 
	 Ballbek 2				   11.05 – 11.15 Uhr
5.	 Süderschmedeby: 
	 Flensburger Straße 7		  11.30 – 11.50 Uhr
6.	 Stenderupau: 
	 Sünnerholm			   11.55 – 12.15 Uhr
7.	 Stenderup: 
	 Oberdorf, Ecke Grönshoy		  13.20 – 13.40 Uhr
8.	 Sieverstedt: 
	 Dweracker, Ecke Grüner Weg		 13.50 – 14.10 Uhr
9.	 Stenderupau: 
	 Angelboweg, Bushaltestelle		  16.15 – 16.45 Uhr
10.	 Süderschmedeby: 
	 Feuerwehrhaus			   16.55 – 17.30 Uhr
	
Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

Juni:

im Juni	
Jugendfeuerwehr Sieverstedt –  Haussammlung „Jugend sammelt für Jugend“

04.06.2023 	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst mit Abendmahl – 
St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 11.00 Uhr

05.06.2023	
FF Süderschmedeby – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr

06.06.2023	
Ev, Frauenhilfe Sieverstedt – Fahrt nach Silberstedt und Besuch der Firma 
Zwergenwiese – Abfahrtsort: ATS – 14.30 Uhr

12.06.2023	
FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup – 
Gemeinsame Übung in Süderschmedeby – 
Treffpunkt an den jeweiligen Gerätehäusern – 19.30 Uhr

13.06.2023	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Spielenachmittag – ATS – 14.30 Uhr

14.06.2023	
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr

15.06. und 16.06.2023
Schule im Autal – Autaler Triathlon – Schule im Autal und Schwimmbad

17.06.2023	
TSV Sieverstedt und Förderverein für den Gemeinschafts- 
und Sportstättenbau – Jubiläumsfeier: 
TSV Sieverstedt 50 Jahre, Förderverein 25 Jahre – 
Sporthalle Sieverstedt – ab 19.30 Uhr 

19.06.2023	
FF Süderschmedeby – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr

21.06.2023 	
Kinnergoorn Storchennest – Sommerfest – 
Kindertagesstätte in Havetoft – Zeit: NN 

21.06.2023	
TSV Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – 
Gemeinschaftsraum der Sporthalle Sieverstedt – 19.30 Uhr

23.06.2023	
Gemeinde Sieverstedt – Nachmittag der Begegnungen – 
ATS – ab 16.00 Uhr

24.06.2023	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Gartenandacht mit Pastor Ahrens– 
Grundstück Familie Mordhorst, Sieverstedter Straße 6 – 18.00 Uhr

25.06.2023
​Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst –  St.-Petri-Kirche 
Sieverstedt – 11.00 Uhr, im Anschluss KGR-Wahl bis 16.00 Uhr

25.06.2023	
SoVD Sieverstedt – Grillabend – Dörpshus Havetoft – 17.00 Uhr

26.06.2023	
FF Süderschmedeby – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr

28.06.2023	
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr

30.06.2023	
FF Sieverstedt-Stenderup – Übung – 
FF-Gerätehaus Sieversedt – 19.30 Uhr

donnerstags	
dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – 
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden A. 
Knutzen 04603-1291

Juli:

01.07.2023	
Dario Petersen und Leif Tüger – 4. Schmedeby-Cup 2023 – 
Sportplatz Süderschmedeby – Anpfiff 10.00 Uhr

02.07.2023	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt und Singkreis Sieverstedt – Musi-
kalische Andacht – St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 18.00 Uhr

03.07.2023		
FF Sieverstedt-Stenderup, FF Süderschmedeby und Jugendfeuerwehr Sie-
verstedt – Gemeinsame Übung in Sieverstedt – Treffen an den jeweiligen 
Gerätehäusern – 19.00 Uhr

03.07.2023	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Besuchsdienst – ATS – 15.00 Uhr

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Europa-Union Tarp zu Besuch in den 
Donaumetropolen Wien und Budapest
Was seit der Konferenz zur Zukunft Europas passiert und 
wie steht es um die Demokratie in Ungarn?

Diese Reise hat uns die Augen geöffnet wie das Orban-Regime die De-
mokratie in Ungarn systemisch zerstört. Nachdem er die demokratischen 
Verfahren im ersten Schritt instrumentalisiert, hebelt er sie mit den nach-
folgenden Schritten aus.
Mit einer 10-köpfigen Delegation machte sich die Europa-Union Tarp per 
Bahn auf in die Donaumetropolen Wien und Budapest.
Neben den touristischen Zielen Hofburg, Spanische Reitschule, Heuriger 
und Naschmarkt, brachte ein Besuch einer Bundesratssitzung im Parla-
ment einen Einblick in die politischen Verfahren in Österreich. Mit den 
deutschen Europaparlamentariern (MEP) Rasmus Andresen und Niklas 
Herbst sowie der Vize-Präsidentin der österreichischen Europäischen 
Föderalisten Eva Lichtenberger startete unsere Veranstaltung Wien mit 
einer Podiumsdiskussion. Diese gab interessanten Impulse, die im An-
schluss zu einem regen Austausch mit den europäischen Föderalisten aus 
Wien führte. Die Themen Sicherheit und konstitutionelle Weiterentwick-
lung der EU haben wir intensiv besprochen.
Budapest empfing die Delegation aus Tarp mit bestem Reisewetter.
Von der Fischer Bastei konnte die gesamte Länge des ungarischen Par-
lamentsgebäudes betrachtet werden. Bei der Besichtigung haben wir die 
Pracht der Säle, Korridore und Treppenhäuser bestaunt.
Politisch ging es uns in Budapest um Medienpolitik und die akademische 
Freiheit.
Die stellvertretende Bürgermeisterin Anett Bösz informierte uns wie das 
Orban-Regime der städtischen Selbstverwaltung wahre „Kuckuckseier 
ins Nest legt“, bzw. in der Stadt initiierte. Am Beispiel des Biodom, eine 
Bauruine die wohl nie fertig werden wird, aber hohe Heizkosten verur-
sacht, brachte Anett (4. v.L.) ihren verständlichen Ärger zum Ausdruck.
In der Vertretung der Europäischen Kommission informierten wir uns 
über die komplizierte Frage, wie Sanktionen gegen Ungarn umgesetzt 

werden. Oft werden Forderungen nach schneller Umsetzung vorgebracht. 
Allerdings ist ein kompliziertes Verfahren einzuhalten, bei dem nichts an 
100 Prozent belegbarer Fakten vorbei geht, so die stellvertretende Leiterin 
Frau Bori Szigeti.
Als letzte wirklich freie Universität in Ungarn kann man die Andrassy 
Universität bezeichnen. Unterstützt von Österreich, Deutschland und 
den Bundesländern Nordrheinwestfalen, Baden-Württemberg und Bay-
ern ist der freie Akademische Geist dort noch zuhause. Videobotschaften 
von Gaby Bischoff (MEP) und Daniel Freund (MEP) setzten die Impulse 
für die Diskussion mit Botschafter Prof. Dr. Kreft (Bildmitte). Er gab uns 
einen Einblick in die ungarische Bildungspolitik unter V. Orban. Danach 
wurden staatliche Universitäten privatisiert und Stiftungen unterstellt. 
Die Stiftungsräte werden allerdings auf Lebenszeit ernannt, so Prof. Dr. 
Kreft. Eine Aufgabe für die engen politischen Freunde Viktor Orbans.
Den europäischen Freunden aus Tarp wurde erneut klar, wie es um die 
Demokratie in Ungarn steht! (Bilder von Europa-Union Tarp)
M.M.

Tarp bewegt sich: Geführte Radtour
für alle begeisterte Radfahrer
Wir fahren ca. 30 km und erkunden interessante Punkte in der
Umgebung: Poppostein, Elmholz, Kolonisten-Denkmal, Sieverstedter
Hörner, Besichtigung Uwe’s Bienenkorb in Klappholz.
 
Datum:		  Samstag 17. Juni 2023
Start:		  13:00 Uhr ab Parkplatz Amtsverwaltung, 
		  Tornschauer Str. 3-5
Rückkehr:	 zwischen 17:00 und 18:00 Uhr
Kostenanteil:	 5 € für Picknick mit Kaffee und Kuchen 
		  (Bezahlung am Startpunkt)
Anmeldung:	 bis 15.06.2023 telefonisch bei Claus-H. Hansen
		  Tel. 04638-8311 oder mail: ch@hansen-agentur.de
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Jürgen Cordes setzt sich ein für den 
Erhalt der Skudden
 
Jürgen Cordes spricht leise mit Loni, Two-Face, Berta und SchoN. Es sind 
keine Schüler aus dem Bernstorff-Gymnasium in Satrup, wo der 56jährige 
Lehrer ist. Es sind Schafe der Rasse Skudden, eine scheue und vom Aus-
sterben bedrohte uralte Schafrasse. Seine vier Schafe sind im Herdbuch 
eingetragen und damit für eine Weiterzucht und damit dem Erhalt der 
Rasse zugelassen. Aber ob er einmal Lämmer haben will, da ist sich Jür-
gen Cordes nicht sicher: „Da kämen ja immer mehr, irgendwann müsste 
ich mich trennen, das würde mir ganz schwer fallen“, sagt er.
Wie kann man sich Zutrauen bei scheuen Schafen verschaffen? Es geht 
immer nur über Leckerlis. Diese hat er in Form von Knäckebrot und auch 
einem Eimer Heu dabei. Die Knäckebrotstücke hält er kurz hin, es wir 
kurz zugeschnappt und weggelaufen, so die Taktik der kleinen und wen-
digen Vierbeiner. Sie fressen den ganzen Tag das jetzt frische Gras im ein-
gezäunten Bereich der Regenrückhaltebecken im Tarper Kätnerfeld. Sie 
sind wirtschaftlich eher etwas für die Seele, so Jürgen Cordes. Die Wolle 
ist kaum verwertbar.
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts waren Skudden wegen ihrer Genüg-
samkeit „das Schaf der kleinen Leute“ im Baltikum. Nach dem zweiten 
Weltkrieg gab es nur noch wenige Tiere. Die meisten der jetzt lebenden 
Skudden sind Nachkommen aus zwei Populationen aus dem Münchener 
und Leipziger Zoo. Heute gibt es nur noch wenige Hundert Mutterscha-
fe. Vier davon leben auf den Wiesen an den Rückhaltebecken im Tarper 
Kätnerfeld.
Aber so ganz ohne weitreichendem Nutzen sind die Schafe dann doch 
nicht. Die Regenrückhaltebecken sollen in Zukunft Blühwiesen werden. 
Es ist schon Regiosaat durch die Gemeinde ausgebracht worden. Eigent-
lich müssten die Wiesen zwei Mal im Jahr abgemäht und das Mahdgut 
abtransportiert werden. Das erledigen jetzt die Skudden zwei Mal im 
Jahr für etwa drei Wochen pro abgezäunten Abschnitt. Dadurch können 
bedrohte Pflanzen, die Licht zum Keimen benötigen, wachsen und sich 
verbreiten. Von den Blüten und auch vom Kot der Schafe profitieren In-
sekten wie Bienen, Schmetterlinge, aber auch der Mistkäfer. Hiervon pro-
fitieren dann wieder Vögel und Fledermäuse.

Die Schafe werden gerne von Passanten beobachtet. „Wenn die Sonne 
scheint, die Schafe ihre Luftsprünge machen, das bringt ein Lächeln ins 
Gesicht“, so Jürgen Cordes. Da sich Schafe bis zu 40 Gesichter erkennen 
und merken können entsteht teilweise sogar ein Vertrauensverhältnis 
trotz aller Scheu.
Für Jürgen Cordes ist die Arbeit mit seinen Schafen ein sehr guter Aus-
gleich zur Arbeit in der Schule. „Es ist alles ruhig und beschaulich, Ent-
schleunigung ist für mich das Stichwort“, sagt er. Zäune aufstellen, Füt-
tern, Klauen schneiden oder das Schafscheren im Frühjahr, das sind die 
typischen Arbeiten.
Jürgen Cordes erinnert sich an die Anfänge im Sommer 2021. Zuerst hat-
te er nur drei, die unruhig waren und den ganzen Tag blökten. Er wollte 
schon aufgeben. Dann kam die Erkenntnis, dass die Schafe als Herden-
tiere Gesellschaft brauchten. Also kam ein weiteres Schaf dazu. Von da an 
waren alle entspannt. Über einige Erlebnisse schmunzelt Jürgen Cordes 
immer noch. Damit die Schafe die kleinen Regenrückhaltebecken über-
queren können, baute er eine Brücke. Zuerst liefen sie nicht darüber, sie 
sind ja Angsthasen, sagt er. Als sie dann allerdings einmal darüber ge-
laufen waren und das Klappern ihrer Hufe hörten, machten sie es immer 
wieder, es gefiel ihnen.
 
Foto: Jürgen Cordes mit seinen vier Schafen der Rasse Skudden Loni als 
Mutter von SchoN und Two-Face. Two Face ist die Mutter von Berta. Berta 
und SchoN sind gleich alt.      

Eulenwanderpfad
Am Sonntag, 25.06. findet eine Führung durch das schöne Treene-
tal entlang des Eulenwanderpfads statt. Treffpunkt ist 10.00 Uhr 

am Waldfriedhof Tarp, Harkielweg. Bitte melden Sie sich verbind-
lich unter der Telefonnummer 0173 6871025 

oder per Mail s.achilles@gmx.de an.  
Die Führung ist kostenlos – eine Spende zur Erhaltung der Eulen 

ist wünschenswert.
Sonja Achilles 

DRK Sportgruppe
Laut klingt es aus einem Kofferradio von den 
„Rivers of Babylon“, der Musik von Boney M. 
in der Treenehalle III in Tarp. 30 Damen und 
Herren ab 50 Jahre (bis über 80) bewegen 

sich an jedem Dienstag ab 17 Uhr in der Treenehalle III im Rhythmus, 
werfen einen Ball hoch und machen so gut sie können Ausfallschritte. Es 
ist die Sportstunde von der DRK-Ortsgruppe Tarp. „Wir sind so froh, dass 
wir diese Stunde noch haben“, sagen einige Teilnehmer. Sie hoffen, dass 
das auch so bleibt. Seit vielen Jahren ist Esther Feil eine überaus beliebte 
Übungsleiterin in der Gruppe. Aber nach 17 Jahren wird sie am Ende des 
Jahres aus persönlichen Gründen nicht weiter machen. Eine Nachfolgerin 
wird gesucht.
Angefangen hat alles schon 1981. Damals bot die damalige 2. Vorsitzende 
des Ortsverbandes Rosemarie Mohr diese Sportstunde an. Sie hatte ge-
rade die Ausbildung zur Tanzübungsleiterin abgeschlossen und fand viel 
Spaß an verschiedenen Sportarten. So gründete sie Gruppen für Frau-
en, Männer und Osteoporose, Um diese kümmerte sie sich 35 Jahre lang. 
Dann kam Esther Feil hinzu, so dass beide die Gruppen betreuten. Seit 
15 Jahren ist Rosemarie Mohr als aktive Übungsleiterin ausgeschieden, 
nimmt jedoch immer noch teil und hält die Gruppen zusammen.

Ende des Jahres will nun Esther Feil aufhören. „Jetzt suchen wir dringend 
jemand, der Lust hat, unser/e neuer Übungsleiter/in zu sein“, sagt Rose-
marie Mohr. Die Gruppen sind auch für weitere Teilnehmer offen, die 
ohne Druck und Leistungsgedanken Gesundheitssport treiben wollen. 
Wer Interesse hat meldet sich bei Rosemarie Mohr unter 04638/903. Der 
DRK-Ortsverein bietet weiteren Sport am Donnerstagvormittag um 9.30 
Uhr und Donnerstagnachmittags um 17 Uhr in der Seniorenwohnanlage 
„Im Wiesengrund“ sowie am Dienstag ab 17 Uhr in der Treenehalle III 
an.  
 
Foto: Die Sportgruppe des DRK-Ortsverbandes in der Treenehalle III.  

Deutsches 
Rotes
Kreuz
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Tarper KauFRAUsch - Mädelsflohmarkt
Endlich geht es wieder los – am 18.06.2023 veranstaltet die IG Tarp den 
nächsten KauFRAUsch von 9-14 Uhr in der Treenehalle 2.
Auf unserem Mädelsflohmarkt findest du alles, was wir Frauen dringend 
brauchen: Klamotten, Taschen, Schuhe, Schmuck, Accessoires und De-
korartikel.
!!! NEU!!!
Zusätzlich findet am 17.06., von 13-17 Uhr zum ersten Mal der Kin-
der- und Jugendflohmarkt „KidsTeens“ in der Treenehalle 2 statt. Hier 
können Kinder- und Jugendklamotten, Babyausstattung, Spielsachen etc 
geshoppt werden.
Anmeldung und Info:
kaufrausch@igtarp.de
kidsteens@igtarp.de
Die IG Tarp freut sich auf ein tolles Flohmarkt-Wochenende!

50 Jahre Bine und Klaus Roim
Am 8. Juni 2023 feiert das glückliche Ehepaar Roim das Fest der golde-
nen Hochzeit.
Sabine Roim, geb. Mallon wurde 1953 in Neumünster geboren. Ab 1958 
war sie in Flensburg wohnhaft und studierte später an der PH Flens-
burg. Klaus Roim, wurde 
1946 in Tarp geboren, seine 
Eltern waren das in Tarp be-
kannte Friseurehepaar Karl 
und Martha Roim. Auch 
Klaus studierte ab 1972 an der 
PH Flensburg und so begann 
der gemeinsame Lebensweg 
mit Bine am 23.12.1972.
 
Bereits am 8. Juni 1973 wur-
de geheiratet und mit Tochter 
Nina, die im gleichen Jahr ge-
boren wurde, war die Familie 
vollständig. Der gemeinsame 
Lebensweg der Familie führte 
nach Reinbek bei Hamburg. 
Klaus war hier bereits seit 
1976 als Lehrer tätig und Bine konnte ihm 1978 als Lehrerin folgen.
 
Neben dem Leben als Eltern einer Tochter und in der Folge Großeltern 

dreier Enkel haben beide ihre Freizeit vor allem der Musik gewidmet. 
Bine hat schon als Schülerin im Nikolaichor gesungen und war Mitglied 
in der Flensburger Folkloregruppe „Les Trois“. In der neuen Heimat 
Reinbek angekommen dauerte es nicht lange und sie sangen im Glinder 

„Oldiechor“ und Bine zusätz-
lich bei den „Vocals“ - einer 
Solistengruppe. An mehreren 
Musicalaufführungen, wie 
z.B. „Tabaluga“ nahmen beide 
teil. Klaus ist rund 10 Jahre 
Mitglied beim Musikkabarett 
„Notdienst“ und tritt mit der 
Truppe u.a. auch in Harrislee 
und Glücksburg auf. Gegen 
Ende der Berufstätigkeit ent-
decken sie das Golfen und 
betreiben es bis heute mit viel 
Freude.
 
Seit 2019 ist die Familie 
Roim zurück in Tarp auf dem 
Grundstück des ehemaligen 

„Salon Roim“. Hier in Tarp haben Bine und Klaus Roim ihr neues Hob-
by gefunden – Tanzen im TSZ Tarp. Die Redaktion wünscht noch viele 
gemeinsame glückliche Jahre.

OV Tarp Jerrishoe
Am 01.05.2023 hatten wir unseren 75. Jahrestag. Dieses besondere Ereig-
nis wollten wir mit einem gemütlichen Beisammensein feiern. Auf Grund 
des unerwarteten Heimgangs des Ehemanns unserer 1.Vorsitzenden und 
geschätzten Mitgliedes Hansjörg Tramm fühlte sich keiner von uns in der 
Lage eine fröhliche Feier durchzuführen. Wir werden jetzt erst einmal 
ein wenig Zeit vergehen lassen und denken dann über unser Jubiläum 
neu nach.
 

Unsere Termine für Juni sind
Spiele Nachmittag                      
Montags 12.06.  um  14:30 Uhr, ​​​​​ Montag 26.06.  um  14:30 Uhr
 
Weitere Planung:
Halbtagsfahrt nach Eckernförde am 12.07.2023   Preis 38,90 €
Halbtagsfahrt zum Weihnachtshaus in Husum am 29.11.2023   Preis 
39,90 € 
Hier werden wir uns zeitgerecht mit weiteren Informationen melden.

GEMEINDE TARP
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¹Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts (io.); außerorts (ao.), kombiniert (komb); C02-Emissionen in g/km. ²Unverbindliche Preisempfehlung auf dem deutschen Markt. 

³ KE: Kraftstoffeffizienz, NH: Nasshaftung, ER: Externes Rollgeräusch

UPE² (19% MwSt.) .............................49.010 €

UPE² (19% MwSt.) ............................. 32.210 €

UPE² (19% MwSt.) ............................ 46.770 €

Skoda Superb Combi Style
1.5 TSI 110 kW (150 PS) 7-Gang DSG

EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Brillant-Silber Metallic,  
Anhängekupplung schwenkbar, Müdigkeitserkennung, 3-Zonen Climatronic, Phonebox, Leichtmetallräder 
17“, LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe vorne und hinten, Sitzheizung, App-Connect u.v.m.
Verbrauch¹: i.o. 6,7, a.o. 4,5, komb. 6,4, CO2 145 g/km  |  Reifen³: Michelin, KE: A, NH: B, ER: 69 dB

Seat Arona FR
1.0 TSI  81 kW (110 PS) 7-Gang DSG 
EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Asphaltblau/Mitternachtschwarz, „Vision Plus“-Paket: Parklenkassistent 
mit Rückfahrkamera, Alufelgen, Klimaautomatik, Sitzheizung, App-Connect, LED-Scheinwerfer, Schlüssel-
loses Schließ- und Startsystem u.v.m.
Verbrauch¹: i.o. 5,7, a.o. 4,5, komb. 4,9, CO2 112 g/km  |  Reifen³: Goodyear, KE: A, NH: B, ER: 69 dB

VW T-Roc Cabriolet R-Line
1.5 TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang DSG 
EU-Fahrzeug mit Tageszulassung, Pure White/Schwarz, R-Line Ausstattung, App-Connect, Automatische 
Distanzregelung ACC, Digital Cockpit Pro, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, 
LED-Scheinwerfer, Alufelgen, Parkassistent mit Einparkhilfe, Rückfahrkamera „Rear View“ u.v.m.
Verbrauch¹: i.o. 6,7, a.o. 5,0, komb. 5,6, CO2 127 g/km  |  Reifen³: Hankook, KE: A, NH: B, ER: 69 dB

Unser Hauspreis

Unser Hauspreis

Unser Hauspreis

36.990 €

23.990 €

35.990 € €

Autozentrum Nord GmbH 
Liebigstr. 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 55 88  | azf-gruppe.de

12.020 €
AZF-Ersparnis

8.220 €
AZF-Ersparnis

10.780 €
AZF-Ersparnis

-25

-26

-23

AUSSTATTUNG

AUSSTATTUNG

4.9UPE2  (19% MwSt.) .........................................46.770 €

AUSSTATTUNGAUSSTATTUNG
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Störche im Tarper Treenetal
 Wie schon in den letzten Jahren landeten  Mitte Februar die Langstedter 
Störche auf dem Tarper Storchennest. Beide erholen sich hier einige Tage, 
bevor sie zu ihrem Stammnest nach Langstedt ziehen.
Am 11.03.23 kam dann unser Männchen mit der Ringnummer 6T019. 
Beringt 2016 im Storchendorf Bergenhusen. Erstmals in Tarp 2018 ge-
landet und seitdem treues Brutmännchen.
Die Störchin kam 3 Tage später. Da sie keinen Ring trägt, kann ihre Her-
kunft nicht geklärt werden. An ihrem Verhalten kann man aber ohne 
Zweifel erkennen, dass sie unser Brutweibchen ist.
Nachdem unser langjähriges Brutweibchen (7T016 geboren in Minden) 
vor 3 Jahren bei einem Leitungsanflug schwer verletzt wurde und nicht 
mehr flugfähig ist, wurde sie  in der Storchenstation Erfde gepflegt. Dort 
hat sie ein ebenerdiges Nest bekommen  und, man glaubt es kaum , einen 
flugfähigen Partner gefunden, der jetzt schon im 2 Jahr mit ihr zusammen 
erfolgreich brütet.
Nach dem Unfall der Störchin wurden damals 5 angebrütete Eier aus dem 
Tarper Nest entnommen, an die  Storchenstation Erfde übergeben und 
dort ausgebrütet. 4 gesunde Jungstörche schlüpften, wurden beringt und 
sind alle 4 im folgenden Jahr im Treenegebiet durch Ringablesung be-
stätigt worden
Unsere Störche paarten sich erfolgreich. In den letzten Märztagen wurden 
– hoffentlich-  3-5 Eier gelegt  und es wurde mit der Brut begonnen.
Beide lösen sich im 2-stündigen Rhythmus ab. Nachts sitzt das Weibchen 
auf dem Eiern.
Häufig kamen Fremdstörche, denen das Nest im Treenetal auch gut gefiel. 
Diese wurden  aber immer erfolgreich abgewehrt.
In den letzten Apriltagen konnten wir am Fütterungsverhalten erkennen, 
dass die Jungen geschlüpft waren. In der Regel dauert die Brut 31 Tage.
Heute, am 08.05.23, schauten schon mal 2 Jungstörche über die Nestkan-
te.
Nun hoffen wir auf gutes Wetter und genug Nahrung  bei der Aufzucht 
der Jungen.
In der Juliausgabe werde ich nochmals berichten
Foto: Klaus Karstens vom 26.03.2023
Text: Klaus Karstens

Ev. Kita Clausenplatz 

DANKE an Jill und Sandra und die AOK!
Bewegung kann es ja niemals genug geben für Kinder und ist so wahn-
sinnig wichtig für die Entwicklung! Deshalb haben wir uns riesig gefreut, 
dass wir kostenlos an einem Bewegungsprojekt der AOK teilnehmen 
durften. 10 Mal kamen Jill und Sandra zu uns in die Kita, um mit den Kin-
dergartenriesen Bewegungsspiele zu machen. Jedes Mal hatten sie auch 
ihre tollen Bälle mit und es wurde fleißig geübt damit umzugehen. Zum 
Abschluss wurde eine kleine „Olympiade“ durchgeführt und jedes Kind 
bekam eine Urkunde, einen Ball und ein Springseil geschenkt.
Den Kindern hat es richtig viel Spaß gemacht und sie freuten sich schon 
jeden Montag  auf diese Sportstunde. Schade, dass es vorbei ist UND 
Schön, dass es solche Projekte gibt! 
Für die ev. Kita Clausenplatz
Simone Born
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Die Bücherei Tarp hat neue Medien		
Juni 2023

Romane:
Baldacci, David: Finstere Lügen. (Thriller)
Fuchs, Katharina: Der Traum vom Leben. (Zeitgeschichte)
Römling, Michael: Tankred – Weihrauch und Schwert. (Historisches)
Denzau, Heike: Dämonen der Speicherstadt. (HH-Krimi)
Redondo, Dolores: Todesspiel. (Thriller)

Medien:
Na klar, Lotta kann Radfahren. (Tonie)
Asterix – Die goldene Sichel. (Tonie)
Fantasiereisen mit Faultier Mo. (Tonie)
Mittagsstunde. (DVD)
Die Schule der magischen Tiere 2 (DVD)

Sachbücher:
Schillinger, Viola: Zwergkaninchen.
Kowalski, Matthias: Früher in Rente und Ruhestand.
Waskow, Daniela: Natural Rustic Love – DIY-Deko.
Bode, Thilo: Der Supermarkt-Kompass.
Kast, Bas: Kompass für die Seele.

Kinder- und Jugendbücher:
Sabbag, Britta: Die Dinoschule – Betreten für Eltern verboten. (6-8 J.)
Kolb, Suza: Ein Traktor hütet ein großes Geheimnis. (Bilderbuch)
Napp, Daniel: Dr. Brumm baut ein Haus. (Bilderbuch)

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter https://buecherei-tarp.de, 
die neuen Medien finden Sie dort unter Büchereikatalog 
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291, 
Email: info@buecherei-tarp.de

Bilderbuchkino
Zusammen lesen macht Spaß

Am Freitag, d. 2. Juni 2023
ab 15.00 Uhr

In der Bücherei Tarp
Ohne Anmeldung

Ab ca. 3 Jahren

Offener
Brettspielenachmittag

6-10 Jahre

Am 1. Donnerstag im Monat:
1. Juni 2023

14.30 bis 16.00 Uhr
In der Bücherei Tarp

Ohne Anmeldung

ADS- Kita Tarp Friedrich- Fröbel- Straße

Unterwegs auf Frühlingssuche
Ende April begaben sich die 
zukünftigen Eulen (die Kin-
der, die im nächsten Jahr 
eingeschult werden) mit der 
Umweltpädagogin Andrea 
Thomes auf Frühlingssuche. 
Frau Thomes arbeitet für 
den Naturschutzverein Obe-
re Treenelandschaft und den 
Förderverein Mittlere Tree-
nelandschaft e.V. und bietet 
uns immer mal wieder span-
nende Exkursionen in unse-
rem näheren Umfeld an.
Wir starteten mit einem ge-

meinsamen Morgenkreis und einer kleinen Frühlingsmeditation. Die 
Kinder sollten sich vorstellen, dass sie ein kleines Samenkorn in der Erde 
sind, dass sich langsam der Sonne entgegenstreckt und immer größer 
wird.
So eingestimmt, waren dann auch alle schnell angezogen und es konnte 
los gehen…
Gleich zu Beginn unseres Ausflugs konnten wir den ersten Frühlings-
boten auch schon auf dem Sportplatz entdecken: dort war nämlich der 
Storch zu sehen.
Aber es gab am Wegesrand auch viele kleine Wunder zu entdecken. Gel-
ber Löwenzahn, Narzissen und Osterglocken streckten uns ihre Köpfe 
entgegen und die ersten Schmetterlinge waren auch bereits unterwegs. 
Ein besonderes Highlight waren die Hühner, die auf unserem Weg ihren 
Stall haben, und die wir mit freundlicher Genehmigung der Besitzer füt-
tern durften. Das war toll!
Unser Weg führte uns dann zum Findlingsgarten, der ein idealer Ort für 

unser Frühstück war. Bei strahlendem Sonnenschein aßen die Kinder 
mit großem Appetit und so ging es weiter zur nächsten Attraktion: aus 
einem der beiden Teiche holte Andrea vorsichtig viele Kaulquappen, die 
wir mit der Lupe genauer betrachten durften…was für ein Gewimmel. 
Die Kaulquappen werden einmal Erdkröten werden… und wir werden 
ihre Entwicklung sicher in den nächsten Monaten weiterhin beobachten. 
Natürlich mit der gebotenen Rücksicht der Natur und ihren Lebewesen 
gegenüber.
Zum Abschluss des sehr schönen Vormittages ging es dann noch eine 
Runde zum Toben auf den nahegelegenen Spielplatz.
Angefüllt mit vielen neuen Eindrücken kamen die Kinder rechtzeitig zum 
Mittagessen wieder in der Kita an.
Wir sagen nochmal herzlichen Dank an Andrea, die diesen Tag für uns 
möglich gemacht hat.

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.
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Damals – 

Der Tarper Schulwald Einweihung 
Juni 1988 

Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regelmä-
ßigen Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten, historische Ge-
bäude, Personen oder Tarper Einrichtungen vor.
 
Die heutige Ausgabe befasst sich mit dem Schulwald an der 
Umgehungsstraße
 
1984 wurde die Umgehungsstraße L 15 nördlich der Gemeinde Tarp fer-
tiggestellt.
Zwischen der Umgehungsstraße und dem dortigen Baugebiet wurde, 
zum Treenetal hin, ein Immissionstreifen von 750 m Länge freigehalten.
Diese Fläche von 2,5 ha sollte naturnah gestaltet werden und gleichzeitig 
den Straßenlärm zum Wohngebiet reduzieren.
Es gründete sich eine Bürgerinitiative der Anwohner und nach einer Pla-
nungs- und Bauzeit von 3 Jahren wurde der „Schulwald“ eingeweiht.
Da der Immissionsschutz vorrangig war, wurde ein Lärmschutzwall zum 
Wohngebiet auf ganzer Länge aufgeschüttet und bepflanzt
Jede Schulklasse der Grund- und Hauptschule bekam eine Parzelle zu-
gewiesen und bepflanzte diese mit Laub- und Nadelbäumen nach eigener 
Vorstellung.
Weiter wurden ein Findlingsgarten, ein Feuchtbiotop und ein archäologi-
sches Denkmal in den Verlauf des Wanderweges integriert.
Die hierin enthaltenen Gräberanlagen wurden planungstechnisch dem 
Geschichtsbuch des Heimatforschers und Geschichtslehrers Jacob Rösch-
mann, Flensburg, entnommen. Genau diese Gräber, ein Eichensarg unter 
einem Grabhügel und ein Urnengrab, wurden von ihm ca. 20 Jahre zuvor 
in Tarpholz am Treenehang ausgegraben.
Der Eichensarg wurde von der Tarper Schule im Werkunterricht  
hergestellt.                                                   
NDR und Flensburger Tageblatt berichteten damals ausführlich.
Kommentar NDR:
„Lernen durch eigenes Tun. Die Initiatoren dieses Projektes verstanden 
es, das Ansinnen der Bürger nach einem Naherholungsgebiet mit prak-
tiziertem Umweltschutz zu verbinden. Eine rundum gelungene Sache, 
zumal der Spaziergänger wie selbstverständlich, auch an einer archäolo-
gischen Denkmalsanlage vorbeigeführt wird. Hierbei handelt es sich um 
getreue Konstruktionen von Grabmählern aus der Eisen- und Bronzezeit. 
Geschichtsunterricht vor der Haustür; zumal es sich um Funde aus dem 
angrenzenden Treenetal handelt“.
Der damalige Schulleiter Werner Ohmsen wurde vom Tageblatt zitiert:
„Der sonst eher trockene und abstrakte Lernstoff der Biologiestunden 
wird durch diese naturnahe Anlage bereichert. Schülerideen und Lehrer-
geschick waren bei der Gestaltung des Schulwaldes gefragt.  Die Tarper 
Schule verfügt jetzt über ein Freiluftklassenzimmer“.
Die Gesamtkosten der Anlage beliefen sich damals auf 125 000 DM, die 
sich Land, Kreis und Gemeinde teilten.
Einige Jahre später wurde der Gräberanlage ein Steinkammergrab hinzu-
gefügt, das in der Gemeinde Süderschmedeby ausgegraben worden war 

und auch als Bestattungsform der Eisen- und Bronzezeit zuzuordnen ist.
Eine Tarper Besonderheit ist der inzwischen von 15 auf über 70 Gesteins-
arten erweiterte Findlingsgarten. Darüber berichten wir im nächsten 
Treenespiegel
 
Bild oben:  Einweihung Schulwald
Bild Mitte:  Steinkammergrab
Bild unten:  Baumsarg und Urnengrab
Quellen: Chronik „Tarp 1980 bis 2010“, NDR-Hörfunk, Flensburger Tage-
blatt 19.06.1988, Archiv Gemeinde Tarp

Maschendraht im Wald
Mecki und Franz Pelster wohnen seit 13 Jahren in der Seniorenresidenz 
Tarp. Einen großen Teil ihrer Zeit verbringen sie in der Natur, wandern 
oder fahren mit dem Fahrrad. Ihre Lieblingstouren sind in den Wäldern 
um Tydal oder im Büschauer Forst. Sie genießen die Natur, die frische 
Luft, die Vogelstimmen. Leider wird der Genuss häufig getrübt. Sie ärgern 
sich über Hinterlassenschaften aus der Vergangenheit. 
An mehreren Stellen waren vor vielen Jahren Jungbäume in Schonungen 
gepflanzt worden. Diese Bäume sind mittlerweile stattlich und mehr als 
10 Meter hoch. Der Maschendraht ist unnötig aber immer noch da, al-
lerdings herunter getreten, zerrissen oder zusammengepackt. Die Pfähle 
sind morsch und teilweise umgefallen. Was für Franz Pelster besonders 
ärgerlich ist, dass dieser Zustand eine Gefahr für das Wild im Wald ist. 
Er hat schon erlebt, dass sich ein junges Reh darin verfangen hatte und 
verletzt in Panik davon lief, als er hinzu kam. „Wir wünschen uns sehr, 
dass die Gefahr hier und an anderen Stellen beseitigt wird“, sagen beide. 
Falls es organisiert würde, wären sie gerne bereit, beim Aufräumen mit zu 

helfen. Sie könnten auch weitere Bürger von einer Notwendigkeit über-
zeugen.

Foto: Franz Pelster zeigt im Forst bei Tydal die Stellen wo ein alter Maschen-
draht eine Gefahr für das Wild ist.  
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Wer quakt denn da? 
Die Naturpädagogin Andrea Thomes hatte für die 
Klasse 3b wieder einen lehrreichen Ausflug ge-
plant. Diesmal ging es in den Findlingsgarten, 
aber nicht etwa um sich dort mit den verschie-
denen Steinen auseinanderzusetzten, sondern die 

Kinder erwartete eine kleine Schatzsuche. Versteckt 
waren Schlüsselbegriffe, die zum Verständnis des 

heutigen Themas beitrugen. Nachdem die Klasse in einer 
super Teamleistung schnell alle Verstecke finden konnte, erreichten sie 
auch bald die kleine Wasserstelle nahe des Findlingsgartens. Dort wurde 

nach Kaulquappen gekeschert. Um die Kaulquappen beobachten zu kön-
nen, wurden sie behutsam in eine wassergefüllte Schale gesetzt. „Wie es 
wohl wäre, zwischen den Kaulquappen zu sein?“, fragte sich ein Schüler. 
Diese Neugierde konnten die Kinder der 3b stillen und auch einige Be-
rührungsängste abbauen, indem sie ihre Hand ganz ruhig in die Schale 
mit den Kaulquappen hielten. 
Zurück in der Schule wurde der Lebenszyklus des Frosches besprochen. 
Alle waren sich einig: es war „voll mega“, die kleinen Kaulquappen in der 
Natur zu erleben und nicht nur ihr Bild am Smartboard anzuschauen.

Erstklässler engagieren sich!
Die Erstklässler der Alexander-Behm-Schule 
sind dieses Jahr mit einem neuen Projekt gestar-
tet. Das Projekt „Lernen durch Engagement“ 
wird in der Gemeinschaftsschule schon länger 
umgesetzt. Nun ist aber die Grundschule an der 
Reihe. Lernen durch Engagement, kurz LdE, 

verbindet den Unterricht mit einem zivilgesellschaftlichen Engagement 
der Schülerinnen und Schüler. Aus dem Unterricht heraus wird ein Pro-
jekt entwickelt, woran die Kinder sich für Andere engagieren und in allen 
Bereichen beteiligt sind.
Die Erstklässler haben festgestellt, dass Zeit mit der Familie zu verbringen 
und zusammen etwas zu unternehmen viel Freude macht. Spiele spielen, 
basteln oder einen Spaziergang mit den Eltern stehen ganz oben auf der 
Liste von den Kindern. Spaziergänge ein wenig spannender zu machen, 
wurde als Projektziel ausgesucht. So entstand die Idee „Küstensteine“ her-
zustellen und diese an sämtlichen Orten in Tarp zu „verstecken“. Dann 
haben die Kinder viele Ideen umgesetzt. Sie haben Entwürfe gemacht 
wie ihr Stein aussehen könnte, wir haben Plätze gesucht, die sich für die 
Ablage eignen, uns überlegt wie wir alle Menschen über unser Vorhaben 
informieren können und alle Steine wurden fotografiert und mit einem 
QR-Code versehen. Dieser Code leitet den glücklichen Finder auf die 
Webseite der Alexander-Behm-Schule, auf der alle Steine zu sehen sind. 
Jeder Stein hält dort noch einen kleinen Wunsch oder Gruß von dem Kind 

parat, das diesen Stein gemacht hat. Der Stein darf dann auch gerne ein 
paar Tage beim Finder bleiben. Danach möchte er gerne wieder irgendwo 
abgelegt werden, um noch mehr Menschen eine Freude zu machen. Über 
eine Rückmeldung würden die Kinder sich sehr freuen. Dies ist möglich 
über sämtliche Social-Media-Kanäle oder per Mail an die Klassenlehrer 
Frau Okur-Zink, Herrn Thomasky und Frau Winter. (Die E-Mail-Adres-
sen finden Sie auf der Webseite der Schule).
Anfang Juni werden die Steine ausgelegt und die Suche kann beginnen. 
Die Kinder wünschen allen viel Spaß beim Spazieren und viel Freude 
beim Finden.

Tarper Viertklässler fahren sicher
Kurz nach den Osterferien wurde es für unsere 4. Klassen spannend. Die 
Fahrradprüfung rückte näher. Tagelang sah man auf unserem Schulhof 
aufgeregte Kinder fleißig üben. Auch unser Verkehrspolizist Herr Hacker 
schaute an zwei Tagen vorbei, um die Fahrräder auf ihre Verkehrstaug-
lichkeit hin zu überprüfen und letzte Tipps für die Prüfungsstrecke zu 
geben. 
Nachdem der Theorietest von allen Kindern gleich beim ersten Anlauf 

bestanden wurde, fand am 2. Mai die praktische Prüfung statt. Die Schü-
lerlotsen sowie einige Eltern wurden von Herrn Hacker eingewiesen und 
kontrollierten als Streckenposten das verkehrssichere Fahren unserer 
Prüflinge.
Am Ende des Vormittags wurden alle Viertklässler zu ihrer erfolgreich 
absolvierten Prüfung beglückwünscht und konnten strahlend ihren Fahr-
radführerschein entgegennehmen.

Die Tarper Grundschule feiert!
Am 30. Juni 2023 ist es wieder soweit: Die Grundschule feiert ihr Kinder-
fest. Wir starten morgens mit den traditionellen Königsspielen, die gegen 
12.00 Uhr mit der Königsproklamation auf dem Grundschulhof enden. 
Ab 15.00 Uhr beginnt dann der bekannte Umzug, angeführt von Köni-
ginnen und Königen, durch die Gemeinde. Wir starten auf dem Schulhof, 
laufen über die Klaus-Groth-Straße, Richtung Theodor-Storm-Straße bis 
wir auf die Flensburger Straße stoßen. Von dort geht es weiter über die 
Dorfstraße, in die Bahnhofstraße, bevor wir über die Schulstraße zurück 
zur Schule finden. Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sind auf das Herz-
lichste eingeladen, den Umzug von den Bürgersteigen aus zu bewundern 
und zu bejubeln. Im Anschluss gibt es dann Kaffee und Kuchen, sowie 
Spiel und Spaß für die Familien unserer Schulkinder, die Maxikinder der 
Tarper Kitas sowie für interessierte Tarperinnen und Tarper.
Ohne unseren Schulförderverein wären Veranstaltungen wie diese nicht 
möglich. Daher bedanken wir uns an dieser Stelle bei allen Förderern und 
Aktiven des Vereins. 
Wir freuen uns auch in Zukunft über Spenden zu Gunsten des Schul-
fördervereins, um weitere tolle Veranstaltungen für unsere Kinder durch-

führen zu können.
Spendenkonto: Nospa Tarp
IBAN: DE 63 2175 0000 0018 0471 01
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Neuer Naturraum in Oeversee
Ökoprojekt Harseefeld
In der Gemeinde Oeversee sieht man immer wieder Landschaftsverände-
rungen. Seit kurzem wundert sich so mancher Spaziergänger, was passiert 
denn da im Sankelmarker Weg? Geht man am Neubaugebiet „Vielister 
Bogen“ vorbei, bemerkt man auf der Westseite, dass sich ein 1,4 ha großes 
Feld verändert hat. Zwei Oeverseer Schwestern haben eine Umnutzung 
für das Flurstück geplant und durchgeführt. Was bisher eine Agrarödnis 
war – aus Sicht des Artenschutzes nicht optimal- wird nun ein vielfältiger 
Biotopverbund, der Lebensraum für verschiedene Pflanzen und Tiere.
Mit Hilfe einer auf Ökoprodukte spezialisierten Firma und der zuständi-
gen Behörde ging es in die Planung und Ende April in die Umsetzung. Es 
ist ein vielfältiger Naturraum angelegt worden, der komplett nach regio-
nalem Naturschutz ausgerichtet ist. Zunächst erfolgte eine Parzellisierung 
der Fläche, durch Neuanlagen von Knicks und Feldhecken. Heimische 
Gehölze und eine Obstbaumplantage mit regionalen Sorten sind bereits 
gepflanzt. Weitere Biotope entstanden in Form einer Anlage von Totholz-

haufen und Oberflächenschürfungen, sowie weitere Vertiefungen wurden 
vorgenommen. Ein Steinhaufen und Insektenwall ergänzen den Lebens-
raum. Ganz zum Schluss folgt die Ausbringung einer Regionalsaat, die 
die bisherige einseitige Kultur des Weidegrases ablösen wird. Vielfältige 
Gräser, Kräuter und Blüten werden das Ökoprojekt zum Blühen bringen.
Diese Veränderungen bieten Pflanzen, Insekten, Amphibien und ande-
ren Tieren einen neuen Lebensraum. Die neue Landschaft bedarf einiger 
Pflege, die von den beiden Schwestern geleistet wird. Es bleibt ein Gebiet 
der Vielfalt in privater Hand. Spaziergänger und Anwohner können sich 
an den Blüten, Bäumen und Insekten erfreuen, betreten darf man dieses 
Biotop nicht. Auf dem Foto sieht es noch etwas kahl aus, das wird sich im 
Laufe des Jahres schnell verändern. Gerne berichten wir dann von den 
Neuerungen.

CD/JS

GEMEINDE OEVERSEE

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH

Grundschule Oeversee

Theater in der Grundschule
Schon beim Krippenspiel im Dezember, das die 
Klasse 4a der Grundschule Oeversee beim Weih-
nachtsfest im Schafstall aufgeführt hat, erfasste 
alle Kinder das Theaterfieber und so manches 
Talent wurde entdeckt. So lag es nahe, auch noch 
ein Stück zum Abschluss der Grundschulzeit auf-
zuführen. Seit Ende April wird nun begeistert ge-
probt. Außerdem entwerfen die Kinder Plakate 
und suchen nach Kostümen und Requisiten. Auch 

zu dieser Aufführung möchte die Klasse 4a alle interessierten Kinder und 
Erwachsene herzlich einladen.
Gespielt wird die Kriminalkomödie 
„Das Geheimnis der Geistervilla“ von Claudia Kumpfe.
Die Ausführung findet am Freitag, 
den 30.6.2023 um 17.00 Uhr 
in der Pausenhalle der Grundschule Oeversee statt und 
dauert ca. 45 Minuten. Der Eintritt ist frei.
Kathrin Kurowski

 

autom. Rasenmäher

 
 
 

Tel. 04638-8944 0 
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Entdeckungstour durch die Natur
Immer wieder kommt ein neuer Frühling.
Unter diesem Motto wurde im Kindergarten das „ Frühjahr“ mit allen 
Sinnen erlebt.
Wie riecht der Frühling? Die Kinder haben die ersten Frühlingsboten auf 
der Wiese und im Schulwald entdeckt. Sie untersuchten und beobachte-
ten die Blätter, Zweige, Erde in der sich die Regenwürmer versteckten, 
Baumrinden, die ersten Knospen und das grün werdende Gras. Alles 
wächst und fängt an zu blühen: der Frühling ist da!! Nun haben die Kin-
der noch mehr entdeckt, im Laub krabbelt etwas, was könnte das sein? 
Eine Kellerassel kommt unter den Steinen hervor…
Die Kinder konnten die Tablets benutzen. Das Tier wurde foto-
grafiert, um herausfinden um welches Tier es sich handelt.
Auf unseren Spaziergang zur Treene zum Mühlenteich 
ging die Entdeckungstour weiter. Am Mühlenteich haben 
die Kinder Fische und Enten gesehen und wer mutig war, 
konnte sogar die glitschigen Algen berühren. Und? Wie 
fühlt sich es an? Oder man konnte einfach nur die Hand 
ins Wasser tauchen, uii ist es kalt!
Danach haben die Kinder die Ortskarte von Oeversee ent-
deckt und festgestellt, wie der Fisch hieß: es war der Neunau-
ge. Danach ging es zurück in den Kindergarten.
 
Ein großes Erlebnis für die fünfjährigen Kinder war es, einen Tag im 
Schafstall zu erleben. Hier gab es viel zu sehen und zu hören: so viele 
Lämmer in einem Stall, das war vielleicht ein lautes Gemecker!!
Die Kinder durften ein Lamm auf den Arm nehmen und streicheln und 

wer wollte, konnte es sogar mit der Flasche füttern.
Auf einer Wiese waren viele Schafe, die noch ihre Lämmer 
bekommen sollten. Dabei hatten wir richtig großes Glück: 
Wir erlebten hautnah eine Lammgeburt!

Aber nicht nur Schafe konnten wir sehen: „Salome“- ein 
wunderschöner Esel, begrüßte uns lautstark mit seinem „I-ah“.

Nach einem kleinen Spaziergang und einigen Spielen ging es wieder 
zurück in den Kindergarten.
Ein toller und ereignisreicher Tag ging zu Ende!!
 
Das Team aus dem ADS Sportkindergarten Oeversee

Landfrauenverein Sankelmark
Besuch bei „Nortex“ und im „Deutschen Schallplattenmu-
seum“
Am 26.04.2023 fuhren einige Landfrauen nach Neu-
münster zum Mode Center „Nortex“. Wir waren dort ins 
Café- Bistro zu einem gemütlichen Kaffeetrinken mit Ap-
felschnitte und „Kaffee-satt“ eingeladen. Danach bekamen 
wir eine kurze Führung durch den Betrieb. Herr Zickler 
erzählte über die Entstehung des Betriebes. Zunächst war 

es ein produzierender Betrieb, der an dem jetzigen Standort Hemden 
fertigte. An einem weiteren Standort in Hamburg wurden Marinehosen 
genäht. Erst 1976 konzentrierte man sich auf den Handel mit Bekleidung 
in Neumünster. Seit 2002 stehen hierfür 10.000 m2 und insgesamt 250 
Mitarbeiter vom Haustechniker bis zur Verwaltung zur Verfügung. Das 
Angebot besteht überwiegend aus klassischer Mode, allein 5.500 Hosen 
warten auf Käuferinnen. Herrenmode sowie Schuhabteilungen ergänzen 
das Angebot. Wir wurden durch das Lager geführt, sahen wo die Ware 
ankommt und etikettiert wird. In der Schneiderei stehen 23 Nähmaschi-
nen zur Verfügung. Zuletzt besuchten wir die „Deko-Abteilung“, in der 
die Dekorationen für alle Jahreszeiten eingelagert werden. Nach Ende der 
Betriebsführung stand uns noch einige Zeit zum Stöbern und Shoppen 
zur Verfügung. Die eine oder andere Einkaufstüte fand dann den Weg in 
den Kofferraum.
Um 18 Uhr wurden wir in Nortorf im „Deutschen Schallplattenmuseum“ 
von einem ehrenamtlichen Mitarbeiter des Fördervereins erwartet. Auf 
dem Gelände der ehemaligen „Teldec“- Schallplattenfirma wurde das alte 

Kesselhaus in ein Museum umgewandelt. 1948 begann die Firma hier mit 
der Produktion von Schallplatten. Im ersten Jahr wurden bereits 25.000 
Stück hergestellt. Caterina Valente war hier z.B. unter Vertrag; später auch 
Udo Lindenberg und die Les Humphries Singers. Bereits im Jahr 1950 
verließ die 1 Millionste Schallplatte die Produktion; es war eine Ausgabe 
von „Der dritte Mann“. Bald wurden von den bis zu 1.000 Mitarbeitern im 
Schichtbetrieb bis zu 30 Millionen Platten pro Jahr gepresst. Die Arbei-
ter kamen überwiegend aus Rendsburg und Neumünster. Bis Ende der 
80er Jahre lief die Schallplattenproduktion, danach eroberten Kassetten 
und CDs den Musikmarkt. Die „Teldec“ hatte am Standort Nortorf zu-
letzt nur noch Lager, Logistik und Verwaltung untergebracht. Im Keller-
geschoss erlebten wir einen historischen Rundgang durch die Schallplat-
tengeschichte vom Grammophon über Phonografen, die die Musik über 
Walzen abspielten zu ganzen Mischpulten aus ehemaligen Discotheken. 
Beeindruckend waren die Maschinen, die aus Granulat die Platten press-
ten. Begriffe wie „Tefifon“ (eine Art erste Kassetten) und „Schneewitt-
chensarg“ (Plattenspieler in weißem Gehäuse) waren nur wenigen Land-
frauen bekannt. Mit vielen neuen Eindrücken kamen wir abends wieder 
nach Hause.
Nächste Veranstaltung: Freitag, 09.06.2023 Tagesfahrt nach Stocksee,
Ingrid Fehlau

Telefon: 04638 - 213 91 00
Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp

Die Gemeinde Oeversee trauert um

Dagmar Hansen
Die Verstorbene hat sich von 2012 bis 2013 als 

Mitglied der Gemeindevertretung sowie im Sozial-, Sport- 
und Kulturausschuss und im Rechnungsprüfungsausschuss 

zum Wohle der Gemeinde Oeversee eingesetzt.
Ihrer Familie gilt unser Mitgefühl. 

Wir werden ihr Andenken in Ehren bewahren.
 

Ralf Bölck
Bürgermeister der Gemeinde Oeversee
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KLAUS + CO GRANDS GARAGES GMBH

24941 Flensburg · Liebigstraße 12 · Tel.: 0461 / 903900  
www.citroen-haendler.de/klaus-co-flensburg

23562 Lübeck · Sophie-Germain-Str. 1 · Tel.: 0451 / 4869700  
www.citroen-haendler.de/klaus-co-luebeck

23970 Wismar-Kritzow · Rüggower Weg 15 · Tel.: 03841 / 26780  
www.citroen-haendler.de/klaus-co-wismar

Advanced Comfort Federung® und Sitze
Schnelles Laden mit fast charge 100 kW: 100 km in ca. 10 Minuten3

Kofferraumvolumen von 510 l bis 1.360 l4
295,–
Ab

mtl.1
€

1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der PSA Bank 
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, unter Berücksichtigung 
der Innovationsprämie (Herstelleranteil und staatlicher Anteil) für den Citroën ë-C4 X 
Electric Shine, Elektromotor 136, 100 kW/136 PS (Systemleistung), Elektromotor, 50 kWh 
Batterie inkl. Überführungskosten; Leasingsonderzahlung 8.850,00 € abzgl. 4.500,00 € 
Bundeszuschuss im Rahmen des Umweltbonus, Sie zahlen nur 4.350,00 €; Laufzeit 48 
Monate; 48 mtl. Leasingrate 295,00 €; Laufleistung 10.000 km/Jahr. Angebot gültig bis 
zum 30.06.2023. 2Monatliche Rate für Wartung und Verschleiß gemäß den Bedingungen 
des Complete Care Plus Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH, Bahnhofs- 
platz, 65423 Rüsselsheim. Aktionsangebot gültig bis zum 30.06.2023. 3Abhängig von 
Ladegerät und Anschluss. 4Bei umgeklappter Rücksitzbank. Beispielfoto zeigt Fahrzeug 
dieser Baureihe, dessen Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebotes sind.
CITROËN Ë-C4 X ELECTRIC SHINE, ELEKTROMOTOR 136, (50 KWH BATTERIE), 
ELEKTROMOTOR, 100 KW (136 PS): STROMVERBRAUCH KOMBINIERT: 15,3 – 15,1 KWH/ 
100 KM; ELEKTRISCHE REICHWEITE (KOMBINIERT): 353 – 357 KM; ELEKTRISCHE 
REICHWEITE (INNERSTÄDTISCH): 468 – 474 KM.
Werte nach WLTP – für dieses Modell stehen keine offiziellen NEFZ-Werte zur Verfü-
gung, da diese entsprechend der europäischen Verordnungen ausschließlich nach 
WLTP homologiert worden sind. Das realitätsnähere Prüfverfahren WLTP (Worldwide 
Harmonized Light Vehicles Test Procedure) hat das Prüfverfahren unter Bezugnahme 
auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt und wird auch zur Ermittlung 
der Kfz-Steuer herangezogen.

DER NEUE Ë-C4 X ELECTRIC
Die Kraft der Ruhe

Optional inkl. Full Service2

CIT-HM-0114.16-AZ-KlausCo_eC4X_2SP.indd   3CIT-HM-0114.16-AZ-KlausCo_eC4X_2SP.indd   3 19.04.23   08:4619.04.23   08:46

Ortsverband 
Oeversee
Juni 2023
Mi. 14. Juni, Spargelessen, Bilschau Krug, 17.00 Uhr
 
Vorschau Juli
Fr. 07. Juli, Ausflug 80 Plus, gesonderte Einladung
Fr. 21. Juli, Grillen, Mensa Grundschule Oeversee
 
Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig Flensburg
Jägerweg 16, 24941 Flensburg
Tel.: 04 61-22 82 7 Fax: 04 61-22 63 0
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag – Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 
Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49, 24837 Schleswig
Tel.: 0 46 21-48 12 300 Fax: 0 46 21-48 12 310
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefon- und Sprechzeiten
Montag & Dienstag: 08:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 bis 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 bis 13:00 Uhr und 14: bis 17:00 Uhr
Freitag: 08:30 bis 12:00 Uhr

Muttertags Frühstück in der Akademie
Auch in diesem Jahr hatte der SoVD Ortsverband Oeversee die Mütter 
unter seinen Mitgliedern und ihre Partner zum Muttertags Frühstück in 
die Akademie Sankelmark eingeladen. „Ich freue mich“, so der Vorsitzen-
de des Ortsverbandes, Bernd Rabe, in seiner Begrüßungsrede, „dass so 
viele von Ihnen heute den Weg hierher gefunden haben. Ihnen, den Müt-
tern, darf ich zu Ihrem Ehrentag auf das Herzlichste gratulieren und alles 
Gute wünschen, und, bleiben Sie gesund“.
Die mittlerweile traditionelle Veranstaltung hat sich im Ortsverband zu 
einem Selbstläufer entwickelt und war bereits nach wenigen Tagen aus-
gebucht. Dazu kam, dass viele Teilnehmer den Gang zum Frühstück mit 
der am gleichen Tag stattgefundene Kommunalwahl verbunden hatten. 
In seinen Bericht zur Arbeit des Vorstandes nutzte Bernd Rabe auch die 
Gelegenheit auf die anstehenden Vorstandswahlen im Ortsverband im 
nächsten Jahr hinzuweisen. „Der gesamte Vorstand muss neu gewählt 
werden. Wir sind gefordert uns jetzt schon Gedanken darüber zu machen 
und Kandidaten zu suchen, die für eine Wahl zur Verfügung stehen. Die 
Suche nach Kandidaten, die für eine Wiederwahl zur Verfügung stehen 
war bisher erfolglos“. Foto: „Das Büfett ist eröffnet“, so Bernd Rabe, Vorsitzender des SoVD Orts-

verband Oeversee
Text: Klaus Brettschneider
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„Material und Anregungen sind willkommen“. Die CHRO-
NIKGRUPPE OEVERSEE freut sich  über jeden, der uns 
anspricht oder sich per E-Mail: GemChroOev@gmx.de oder 
Tel.: 04630376 bei uns meldet.

Der Kirchkrug in Oeversee
Wenn man von Flensburg kommend von der Bundesstraße in den Ort 
auf den Stapelholmer Weg abbiegt, liegt am Ortseingang unübersehbar 
das Motorradgeschäft Wilhelmsen. Hinter der modernen, neu gestalteten 
Fassade verbirgt sich der ehemalige Kirchkrug Oeversee.
1876 baute der Tischler Peter Köhler hier ein Haus. Seine Ehefrau Trina 
eröffnete auf der Vordiele eine Bierhalle. Da es für die Kirchgänger keine 
Ausspanngelegenheit gab, schaffte Trina eine Durchfahrt, in der 20 Pfer-
de untergestellt werden konnten. Eine Brotbäckerei und eine Kegelbahn 
wurden in Betrieb genommen.1896 entstand daraus die Gastwirtschaft.
1900 ging der Krug in den Besitz von Thomas und Anna Marie Thomsen 
über, in dieser Zeit entstand auch das Foto.
1920 erwarb Gonde Clausen den Krug und gab ihm den Namen Kirch-
krug Oeversee. Ab 1947 wurde er von seiner Tochter Thea Miertsch be-
trieben und später verkauft.  Er wurde mehrmals verpachtet und im Laufe 
der Jahre umgebaut, angebaut und modernisiert.
 Der Gastraum erhielt einen Anbau, in dem Mittagsgäste bedient werden 
konnten. Der Kirchkrug Oeversee war viele Jahre ein Schmuckstück an 
der ehemaligen Europastraße 3.
Nach einigen Jahren Leerstand kaufte 1984 Gerhard Wilhelmsen Grund-
stück und Gebäude.
Nach einigen Umbaumaßnahmen blüht hier heute der Motorradhandel.

Fotos:Der Krug um 1900 im Besitz von Thomas Thomsen und in Farbe eine 
Postkarte des Schmuckstückes an der Europastraße 3 um die 1970er Jahre.  
Quelle: Chronik Oeversee

Führungen durch den Arnkiel-Park
Am Samstag, 24. Juni um 10.30 Uhr, bietet der Förderkreis Arnkiel-Park 
eine fachkundige Führung über das jungsteinzeitliche Gräberfeld in Oe-
versee - Munkwolstrup an. Erleben Sie das größte rekonstruierte Groß-
steingrab in Nordeuropa. Die Führung ist kostenlos. Um eine Spende 
wird gebeten.
Treffpunkt: Arnkielpark, Munkwolstruper Weg, 24988 Oeversee
Unabhängig von diesen Terminen können Gruppenführungen jederzeit 
angemeldet werden

bei:
Dr. Bernd Zic, 0461-57527     
Katja Ketelsen, 04602-957857
Heinrich Forsmann, 0461-979026
Dr. Hayo Haupt,04638-391
 

Gemeinnütziger Flohmarkt 
mit tollem Erfolg
Karin Broer war früher eine leidenschaftliche Flohmarkthändlerin und 
ihr Mann Ernst war zuständig für den Transport ihrer Flohmarktartikel. 
Nun möchte sie nicht mehr auf Märkten stehen und so hatten beide be-
schlossen, ihre Artikel für einen guten Zweck gegen eine Spende anzu-
bieten. Am 14. April war es soweit, in der eigenen Halle am Ostertoft in 
Oeversee wurden die Kartons hervorgekramt und alles sortiert auf die 
Tische verteilt. Bei gutem Wetter kamen die Interessierten zu Fuß, mit 
Fahrrad oder Auto. Wer zum Flohmarkt wollte brauchte gar nicht auf die 
Schilder achten, sondern nur den Besuchern hinterhereilen. Schon ab 
9:00 Uhr morgens bot die Jugendfeuerwehr Oeversee frische Waffeln und 
leckere Bratwurst an.

In der großen Halle war alles, auf etlichen Metern Tischen, übersichtlich 
aufgebaut. Die Besucher stöberten zwischen dem Porzellan, Tischdecken, 
Kleidung für Kinder und Erwachsene und vieles mehr. Man entschied 
selbst wieviel man spenden wollte und steckte es in die aufgestellte Box. 
Wer nichts für sich entdecken konnte, hatte aber einen netten Schnack 
und wurde auch noch satt am Grillstand. Um 16:30 Uhr waren die meisten 
Artikel an andere Besitzer übergegangen und es kamen sage und schrei-

be 600,-€ an Spenden zusammen. Karin und Ernst Broer werden jeweils 
150,-€ an die drei Kindergärten und der Jugendfeuerwehr überreichen. 
Das Ehepaar Broer bedankt sich bei der Feuerwehr für die tatkräftige 
Unterstützung und bei allen Spendern für die gelungene Veranstaltung.
Foto von. C. Düding
CD
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Goldene Hochzeit in Munkwolstrupfeld
 
Am 22.06.2023 feiern Irmgard und Arnold Hensen ihre Goldene Hoch-
zeit.
Kennengelernt haben sich die beiden in der Landwirtschaftsschule in 
Flensburg im Januar 1969.
Irmgard wurde 1950 in Ginthofholm geboren und erlernte nach der 
Schulzeit den Beruf der ländlichen Hauswirtschaft.
Arnold wurde 1950 in Bredegatt geboren und zog mit seinen Eltern und 
Geschwistern 1956 nach Munkwolstrup und erlernte nach der Schulzeit 
den Beruf des Landwirts.
Beide besuchten danach gleichzeitig die Landwirtschaftsschule, Irmgard 
die Abteilung Hauswirtschaft und Arnold die Abteilung Landwirtschaft.
Beim gemeinsamen Bergfest hat es dann gefunkt und die beiden sind 
seither ein Paar.
Nach erfolgreichem Abschluss leitete Irmgard 3 Jahre als Wirtschafterin 
die Küche der Privatklinik im Ärtzehaus in Mürwik.
Arnold arbeitete auf dem elterlichen Betrieb in Munkwolstrup.
Nach der Verlobungszeit wurde  am 22.06.1973 geheiratet und gemein-
sam der landwirtschaftliche Hof bewirtschaftet.
Die Familie wuchs, auf Tochter Britta 1974 folgten 1976 und 1979 die 
Söhne Thomas und Frank. 
1991 wurde begonnen nach Munkwolstrupfeld auszusiedeln.
1997 konnte das neue Bauernhaus und 2004 das Abnahmehaus bezogen 
werden.
Auch für Hobbies und Ehrenämter blieb noch Zeit.
Irmgard ist Mitglied im Landfrauenverein Sankelmark, von dem sie 
12 Jahre den Vorsitz übernahm. Auch das Singen im gemischten Chor 
Oeversee macht ihr große Freude.

Arnold war viele Jahre aktiv in der Freiwilligen Feuerwehr Munkwols-
trup und ist Mitglied im Verein der Oltimerfreunde im Treenetal.
Bei den Kegelabenden mit Freunden geht es  immer sehr lustig zu und 
weiterhin werden zudem einige Urlaubsreisen unternommen.
Nachdem Sohn Thomas 2004 den Hof übernahm, war Arnold noch viele 
Jahre als Gemeindearbeiter der Gemeinde Oeversee tätig.
Immer noch wird die Hilfe von Irmgard und Arnold gerne in Anspruch 
genommen, auf dem Hof, bei der Verpflegung der Familie und der Be-
treuung der 6 Enkelkinder.
Nun freuen sich alle auf das Fest mit der Familie, den Freunden und den 
Nachbarn. 

Veranstaltungskalender Gemeinde Oeversee Juni 2023
Fahrbücherei Kreis Schleswig-Flensburg	
		
Nächster Ausleihtermin: 
Dienstag, 6. Juni 2023	
		
1. 	 Stapelholmer Weg 39, Schule und Kindergarten	 Weg 39,
	 Schule und Kindergarten*		  09:15 - 10:00 Uhr
2.	 Barderup/ Barderup Ost		  10:10 - 10:25 Uhr
3.	 Barderup / Am Dorfplat 4, Feuerwehr	 10:30 - 11:00 Uhr
4.	 Barderup/ Westerreihe 13		  14:20 - 14:50 Uhr
5.	 Großsolter Weg 2 / Kindergarten	 15:05 - 15:20Uhr
6.	 Bilschau/Am Krug 4 - 6		  15:35 - 16-15 Uhr
7.	 Munkwolstrup / Am Dorfteig 3	 16:25 - 16:45 Uhr
8.	 Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselsweg	 16:55 - 17:25 Uhr
	
* wird in den Schulferien nicht angefahren			 
 
Immer Dienstag
Gemischter Chor Oeversee:
Chorproben im Gemeindehaus Oeversee, 18:30 Uhr
 
Do. 01.06.   
Blasorchester Uggelharde:
Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr Schule Oeversee

Mi. 07.06      
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
                                                
Do. 08.06.   
Blasorchester Uggelharde:
Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr Schule Oeversee

Fr.09.06.      
Landfrauen Sankelmark: Frühjahrsmarkt/Stockseehof  9:00 Uhr

Mo. 12.06. 
FFW- Munkwolstrup: Dienstabend Gerätehaus, 19:30 Uhr

Di. 13.06.      
Ulla Johannsen/ Ulla Thomsen:  
Kartenspielen am Nachmittag Bilschau-Krug, 14:30 Uhr
 	           
Mi. 14.06.  	
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: 
Atemschutzdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr
  
Mi.14.06.       
SoVD:  Spargelessen in Bilschau - Krug
                                                             
Do.15.06.     
Blasorchester Uggelharde: 
Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule Oeversee
                                                                                                                    
Mi. 21.06.      
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Maschinistendienst ,Gerätehaus 19:30 Uhr

Do. 22.06.   
Blasorchester Uggelharde: 
Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule Oeversee

Sa.24.06.     
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dörpsgrillen am Gerätehaus, Infos folgen

Mo. 26.06. 
Tagestour, Hallig Südfall, Abfahrt 10.30 Uhr Schule Oeversee, 
gesonderte Einladung

Do. 29.06.    
Blasorchester Uggelharde: 
Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr Schule Oeversee

GEMEINDE OEVERSEE
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 

Geistliches Wort
Jetzt ist die Zeit
Das sagt mir jeden Morgen der Wecker, der zu einer bestimmten Uhrzeit 
klingelt. Noch zwei- bis dreimal auf „5 Minuten schlafen“ drücken, aber 
dann ist es Zeit. Wenn ich nicht aufstehe, dann kommen die Kinder zu 
spät. Aber nicht selten drehe ich mich dennoch nochmal um. Ich bin ein 
echter Morgenmuffel. Denn ich weiß, wenn die Arbeit erstmal angefangen 
hat, dann nimmt sie so schnell auch kein Ende. Dann klingelt der Wecker 
ein drittes Mal. Ich höre wie nebenan schon das erste Kind aus dem Bett 
klettert und weiß: Jetzt ist die Zeit. Ich muss aufstehen. 
Alle Menschen kennen das sicher auf die ein oder andere Weise. Es gibt 
Aufgaben, die wir auf die lange Bank schieben oder hoffen, dass sie sich 
von selbst erledigen.
Ja, die ganze Welt kennt das. Seit ich denken kann, klingelt der Wecker 
und sagt uns und allen Menschen: Jetzt ist die Zeit, was zu ändern. Nein, 
mehr noch: Es ist höchste Zeit. Wenn nicht jetzt, dann droht der Unter-
gang. Und trotzdem drücken Regierungen, Wählende, Konzernleitungen 
und Einzelne immer wieder auf die Snooze-taste. Vielleicht geschieht ja 
doch noch ein Wunder und China, Amerika oder wer immer gerade der 
Böse ist, legt mal die Schalter um. Dann, erst dann, wäre auch für uns die 
Zeit.
Wie bei mir zuhause, wo die Kinder vor mir aufstehen und selbst die Ver-
antwortung für das rechtzeitige Erscheinen in der Schule übernehmen, 
so demonstrieren die jüngeren Generationen seit Jahren allen Ortes und 
sagen uns: Es ist Zeit. Sie übernehmen Verantwortung, in dem Rahmen, in 
dem sie es können. Aber oft werden sie dafür belächelt.
Ja aufstehen ist gar nicht leicht. „Wach werden“ bedeutet immer die 
Überwindung der Hürde, vom Nichtstun ins Tun zu kommen. Es ist be-
zeichnend, dass diese grundsätzlichen positiven Einstellungen für mehr 
Gerechtigkeit von konservativen Kräften immer wieder als „woke“ be-
schimpft werden. Wie eine Stimme, die im Traum flüstert. Es war die 
Nachtigall und nicht die Lerche. Du kannst noch schlafen. Du brauchst noch 
nichts tun.
In der Bibel wird solches Flüstern als Werk des Teufels beschrieben. Im-
mer wieder fordert Jesus auf, wachsam zu sein. Am Anfang seines Wir-
kens sprach er: „Jetzt ist die Zeit: Gottes gerechte Welt ist nahe. Kehrt um 
und vertraut der frohen Botschaft!“ (Mk 1,15)

Unter dem Motto „Jetzt ist die Zeit“ findet in diesem Monat der Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Nürnberg statt. Tausende Christenmenschen 
werden sich in verschiedensten Veranstaltungen zu diesem Motto Gedan-
ken machen, gemeinsam beten und Gottesdienste feiern, auf Podien dis-
kutieren, Theaterstücke zeigen oder musizieren. Auch aus unserem Kir-
chenkreis fahren Menschen nach Nürnberg. Aber auch hier zuhause kann 

man dabei sein und über die Medien an Diskussionen teilnehmen und die 
Gottesdienste verfolgen.
Ich werde es nicht schaffen. Aber jeden Morgen, wenn der Wecker klin-
gelt, will ich mir sagen: Jetzt ist die Zeit. Gottes gerechte Welt wartet auf 
mein Mitgestalten, mein Hoffen und Machen.
Und auch du kannst dabei sein: Hoffen und machen. Jetzt ist die Zeit. Und 
bei allem, was du tust, segne und behüte Gott dich und deine Zeit. 
Pastorin Kristina Löwenstrom

kirchentag.de

3 x Chormusik  im Juni 2023
Gleich dreimal können Sie im Juni d.J. den Gemischten Chor Oeversee 
hören und sehen!
Nicht nur zu den schon seit Jahren bekannten Sommer-Abendandachten

am Samstag, 24.06. um 19.00 Uhr 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Jarplund und

am Sonntag, 25.06. um 18.00 Uhr 
in der St. Georg Kirche, Oeversee, 

sondern bereits bei einem Konzert

am Donnerstag, 08.06. um 19.00 Uhr in der 
Ev.-Luth.Versöhnungskirche, Tarp.

Hier gibt es ein gemeinsames Konzert  mit dem Gemischten Chor Bök-
lund und aus Flensburg gemeinsame Männerchöre. Es werden weltliche, 
kirchliche und aktuelle Lieder gesungen, wie das „Lied vom Nichtverste-

hen“ und „Dornenvögel“. Seien Sie gespannt. 
Der Eintritt ist wie immer frei. Über eine Spende zugunsten der Chöre 
freuen sich alle Sängerinnen und Sänger. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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In der Sternregion gibt es ab Mai
kurzfristig wieder ein neues 
Gesicht!
Wir freuen uns, dass zur Unterstützung des Pastor*innen-Teams nun Pas-
torin Nadja Jöhnk, Pastorin im Vertretungsdienst im Kirchenkreis Schles-
wig-Flensburg zu uns stoßen wird. Pastorin Jöhnk lebt in Ostangeln und 
wird mit Ihnen und uns in unserer Region in der kommenden Zeit Got-
tesdienste, Trauerfeiern, Taufen und Hochzeiten feiern.
Liebe Frau Jöhnk, Herzlich Willkommen!

Gottesdienste der Sternregion im Juni 2023
Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Sieverstedt Tarp Wanderup

Samstag, 
03. Juni

11:00 Uhr
Konfirmationen Pn.Joos

14:00 Uhr
Konfirmationen 
Pn. Löwenstrom

Sonntag, 
04. Juni

9:30 Uhr
P. Fritsche

11:00 Uhr
Pn. Gnade

11:00 Uhr
Pn. Joos

Sonntag,
11. Juni

9:30 Uhr
Pn. Gnade

11:00 Uhr
Pn. Joos

mit Mittagessen

17:00 Uhr
Pn. Joos
Mehr

Freitag.
16. Juni

19:00 Uhr
JuGo

Sonntag, 
18. Juni

11:00 Uhr
P. Fritsche

Zeltgottesdienst 
zur Jörler Woche

9:30 Uhr
Pn. Lindemann-

Tauscher

11:00 Uhr
Pn. Löwenstrom
Familienkirche

Samstag, 
24.06.

19:00 Uhr!
Pn. Joos

musikalische 
Abendandacht

18:00 Uhr
P. Ahrens

Gartenandacht 
bei Fam. 
Mordhorst

Sonntag, 
25. Juni

10:00 Uhr
Pn. Lindemann-

Tauscher
Feuerwehr 
Bollingstedt

18:00 Uhr
Pn. Löwenstrom
musikalische 
Abendandacht

11:00 Uhr
Pn. Gnade

(im Anschluss
KGR-Wahl bis 
16:00 Uhr)

9:30 Uhr
Pröpstin Lenz

Segensgottesdienst 
für 

Kitamitarbeitende

11:00 Uhr
Pn. Jöhnk

     -> mit Abendmahl                          -> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

39

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:
kirche.oeverseejarplund

bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Neue Telefonnummer für Amtshandlungen: 04630-93230
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, kirchlich heiraten, Ihre Jubelhochzeit 
feiern oder trauern um einen lieben Menschen und wünschen eine kirch-
liche Trauerfeier? Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter folgender 
Nummer: 04630-93230
 
Essen in Gemeinschaft 11. Juni, 12 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Oeversee; bitte bis zum Donnerstag, 
den 8.6. dazu anmelden (04630-93237).
 
Gemeindenachmittag 21. Juni, 15 Uhr
Bestimmt haben Sie schon einmal den Honig von Familie Prüssing ge-
nossen: Entweder selbst gekauft oder von uns, der Kirchengemeinde, zum 
Geburtstag geschenkt bekommen. Katja Prüssing ist Imkerin aus Leiden-
schaft. An diesem Nachmittag wird sie uns etwas über Bienen, Bienenvöl-
ker, Honig und die Imkerei erzählen. Doch starten wir davor erst einmal 
wie immer mit einer gemütlichen Kaffee- und Kuchenrunde. Bitte dazu 
anmelden bis zum 19.6. (04630-93237). Wir freuen uns auf euch, das „Ge-
meindenachmittagsorganisationsteam“.
 
Kreativ-Treff
Jeden Donnerstag von 14-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee.
Bei Interesse oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Monika Loren-
zen unter der Telefonnummer 04630 9379062
 

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 
ist Anke Gellert, Tel. 04638-478
 
Nähtreff Nadelöhr:
Nächster Termin: Donnerstag, 29. Juni um 19.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Oeversee
Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445
 

über geld sPricht Man sehr Wohl.
Wir informieren Sie zur Finanzierung der Bestattungskosten.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

MIT DEN LETZTEN WÜNSCHEN 
AM ZIEL ANKOMMEN.

Bestattungsvorsorge.
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Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

24963 Tarp, Im Wiesengrund 1, 
Tel.: 04638 - 441, Fax 04638 – 80067
buero@kirchengemeinde-tarp.de    
Internet: Kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Do. 9-11 Uhr ;16-18 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638 – 213 68 39
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. 
Für die Rückfahrt wird gesorgt. 
Dies gilt auch für die Gottesdienste in der Sternregion

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Bringe Farbe und Wärme in die Kirche!
Herzliche Einladung zu einem Gründungstreffen eines neuen 
Küster*innenteams!
Sonntag 4. Juni, ca. 12.00 Uhr nach dem Gottesdienst
Näheres siehe Treenespiegel Ausgabe Mai.
Gerne im Vorfeld bei Pastorin Löwenstrom melden, 
Tel. 04638 - 213 68 39

KAFFEFAHRT
Am 11.07. 23 findet unsere große Kaffeefahrt statt. 
Abfahrt ab 13.30 Uhr an den bekannten Stellen: 

13:30	 Uhr		  Tarp, Walter Saxen Str. 

13:35	 Uhr		  Tarp, Bush. Ehem. Gärtnerei Diercks

13:40	 Uhr		  Tarp, Bush. Ehem. Stöberdeel

13:50	 Uhr		  Tarp, dän. Seniorenresidenz 

14:00 	 Uhr		  Tarp, Friedrich Fröbel Str. / Wasserstern
 
Wir fahren die Ostküste entlang Richtung Süden.
In Begleitung unserer Pastorin und unserem Bürgermeister hoffen wir 
auf gute Stimmung und schönes Wetter.
Anmeldungen im Kirchenbüro unter 04638-441 oder buero@kirchen-
gemeinde-tarp.de unter Angabe Ihres Namens und des Einstieges.
Kosten: 15€ pro Person

Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind „offene Kreise“.
Wir freuen uns über jeden Anfänger, Wiedereinsteiger oder Gast.
Weitere Infos erhalten Sie im Kirchenbüro unter 04638-441 oder auf unserer 
Homepage www.kirchengemeinde-tarp.de.

Kirchenmusikalische Angebote

Beitrag Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp, 
und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.
Unsere Termine für Juni 2023
Mi.	 07.06.2023	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Wiesengrund in Tarp
Mi.	 14.06.2023	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Gemeindehaus in Sörup
Mi.	 21.06.2023	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Wiesengrund in Tarp
Mi.	 28.06.2023	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Gemeindehaus in Sörup
Mi.	 05.07.2023	 19:30 Uhr	
Chorprobe im Wiesengrund in Tarp

Singen ist unsere Leidenschaft. Diese Leidenschaft würden wir gerne mit 
Ihnen teilen, deshalb sind wir immer auf der Suche nach neuen Sängerin-
nen und Sängern.
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de 

Posaunenchor Tarp
Der Posaunenchor Tarp tritt in Tarp, der Sternregion und auch vielen Or-
ten außerhalb der Kirchengebäude auf. Wiedereinsteiger aber auch An-
fänger sind herzlich willkommen – auch ohne Instrument!
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04625 18 10 31,
E-Mail: posaunenchor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 19.00 – 20.30 Uhr, in 
den Ferien nach Rücksprache
Ort: im Wiesengrund

Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de

Hanns-Jürgen Hansen
Dankbar erinnern wir uns an

† 10. April 2023

Ev. Luth. Kirchengemeinde Tarp
Pastorin Kristina Löwenstrom

"Ich weiß, dass mein Erlöser lebt." Hiob 19,25

Herr Hansen hat viele Jahre, auch als Vorsitzender, im
Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Tarp gewirkt. Mit Liebe
und Verstand hat er Verantwortung für die Geschicke und
die Mitarbeitenden der Kirchengemeinde getragen und seinen
Glauben an Gottes Liebe mit uns geteilt.
Wir danken ihm von Herzen.
Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie.
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Aus der ev. Seniorentagesstätte „Im Wiesengrund“:

Alle folgenden Veranstaltungen und Termine finden in der Seniorentages-
stätte Im Wiesengrund 1 statt:

Essen in Gemeinschaft
Aktuell können wir Ihnen leider noch nicht sagen, wann das gemeinsame 
Essen im Wiesengrund wieder stattfinden wird.
Bitte entnehmen Sie weitere Informationen aus den Aushängen in den 
Schaukästen oder fragen im Kirchenbüro nach.
Es grüßt das Team vom Wiesengrund.

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Das angebotene Gedächtnistraining stärkt die grauen Zellen durch ver-
schiedene Übungen und Spiele. Auch hier sind Neueinsteiger herzlich 
willkommen.
Leitung: Klaus Günther
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Termine: Immer mittwochs in den geraden Wochen,13.00 Uhr, 
nicht in den Ferien oder an Feiertagen

Kostenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme

Ausgleichsgymnastik DRK-Ortsverband
Auch Frau Feil sorgt für Bewegung in fröhlicher Runde bis ins hohe Alter.
Leitung: Esther Feil
Kontakt: 04638 - 2224407
Termine: Bitte sprechen Sie Frau Feil direkt an

Konfirmationen in Tarp am 3. Juni 11 + 14 Uhr
Am Samstag, den 3. Juni werden 15 Jugendliche in der Versöhnungskir-
che konfirmiert:
Um 11 Uhr von Pastorin Joos: 
Niklas Evers, Paula Marie Gryszyk, Milla Lene Jokszies, Gretha Helene 
Junge, Elijah Levin Kückelhaus, Grete Maaßen, Tessa Rudolph, Tjade Sla-
winski und Karina Wilke.

Um 14 Uhr von Pastorin Löwenstrom: 
Ronja Isabell Fischer, Christoph Gräper, Levin Tjorven Koenig, 
Delia Louisa Kretschmann, Jule Staack und Fabienne Steffensen.

Ansonsten weisen wir auf unsere Homepage hin: 
www.dks-folkekirken.dk  oder auf die Donnerstagsausgabe
des „Flensborg Avis“.

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in  Jarplund, Tarp und Wanderup
Gottesdienste im Juni 2023

Sonntag 4.6.	 14.00 Uhr	 Pastorin Ulla Skou
Jarplunder Weg 14, Jarplund

Sonntag 11.6.    10.00 Uhr        	 Pastorin Nina Bjarup Vetter
Harkielweg 2,  Tarp

Sonntag 18.6.    10.00 Uhr        	 Pastorin Nina Bjarup Vetter        
Tarper Str. 6,  Wanderup

Sonntag 25.6.                            	 Kein Gottesdienst
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Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt

24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2, 
Gemeindebüro: Tel.: 04603-347, FAX: 854
e-mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: NEU!!
Dienstags: 14:30 – 16:00 und freitags 9:30 – 11:30 h 

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der Seite 
der Sternregion.

Termine

Montag, 5. Juni 2023 um 15 h
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich um 15.00 Uhr in der 
ATS. Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich willkommen, die 
Arbeit des Besuchsdienstes zu unterstützen.
Die Treffen finden jeweils am 1. Montag im Monat statt.

Dienstag, 6. Juni 2023 um 14 h in Silberstedt
Die Ev. Frauenhilfe fährt zur Besichtigung der Fa. Zwergenwiese. Uns er-
wartet ein interessanter Nachmittag! Anmeldung bitte bei Hildegard Lau-
mann (04603-1287) oder den Bezirksdamen.

Dienstag, 13. Juni 2023 Spiele-Nachmittag 
für Erwachsene in der ATS. Wir beginnen mit einer Kaffeetafel um 14.30 
Uhr, anschließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 Uhr gespielt. 
Wir freuen uns über neue Mitspieler!

Liebe Kirchengemeindeglieder!
Es ist nun wirklich und endlich soweit – wir können Ihnen hier die Kan-
didatinnen und Kandidaten für das Amt im Kirchengemeinderat in Sie-
verstedt vorstellen, nachdem diese bereits in der Gemeindeversammlung 
am 30.04.2023 in der Kirche vorgestellt wurden.
Diese sind:
Ralf Böhnke, Frank Christiansen, Nadine Linka, Ronja Rücker, Andreas 
Schulz, Melanie Schulz und Karin Wagner
Startend mit einer Andacht in der Kirche bitten wir Sie alle recht herzlich, 
am 25.06.2023 den neuen KGR zu wählen. Das Wahlbüro im Gemeinde-
haus/ ATS wird an dem Tag von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet sein. 
Selbstverständlich können Sie gerne auch per Briefwahl vorab Ihre Stim-
men für die Kandidatinnen und Kandidaten abgeben! Bitte machen Sie 
alle von Ihrem Wahl-Recht Gebrauch und drücken Sie auch auf diesem 
Wege den Kandidatinnen und Kandidaten Ihr Vertrauen und die Zusage 
Ihrer Unterstützung aus. Das würde uns alle sehr freuen, die wir in den 
vergangenen gut 15 Monaten diesen manchmal kniffligen Weg für Ihre 
Gemeinde mitgegangen sind. Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle 
für all die Unterstützer, die uns mit Rat und Tat zur Seite gestanden ha-
ben. Wer uns am Wahltag selbst unterstützen möchte: wir würden uns 
sehr über ein oder zwei Kuchen freuen, damit die Wahl nicht nur eine 
Stimmen-Abgabe wird, sondern zu einem lebendigen Zusammenkom-
men und einem kleinen Schnack am Rande werden kann.
Es grüßt Sie heute besonders herzlich und frohen Mutes
Ihre Pastorin Birgitta Gnade

„Auf Ansgars Spuren“
Am 09. September 2023 machen wir uns wieder auf den Weg und laden 
herzlich zum Pilgern ein!
Der diesjährige Pilgerweg erstreckt sich über insgesamt ca. 12 km zu-
nächst von Schleswig nach Had-deby, wo wir auf dem Ansgarweg mehr 
über den „Apostel des Nordens“ erfahren werden und uns im Anschluss 
auf den Weg zurück nach Schleswig machen. Es besteht die Möglichkeit, 
je nach Kondition, erst in Haddeby dazu zu stoßen oder den Weg dort 
zu beenden. Zum Auftakt ein Frühstück, ein Besuch in der Haddebyer 
Kirche, gemeinsame Rast- und Schweigezeiten und geistliche Impulse 
wer-den uns an diesem Tag stärken. Wir freuen uns auf zahlreiche Pilger! 
Weitere Informationen folgen!
Fragen, Anregungen und Anmeldungen gerne an: 
Dörte Andresen über  doertea1964@gmail.com oder 0174 9754488.
Buen camino! Dörte Andresen

Am 07.05. wurden in unserer Kirchengemeinde von Pastorin 
Joos und Pastorin Löwenstrom konfirmiert: 

Anni Friedrichsen, Timon Frost, Nic-Luca Hollesen, Joshua Linka und Jule 
Sophie Sommer

Foto von Wiebke Köpke

Wir gratulieren Euch von Herzen und wünschen Euch Gottes wohltuen-
den Segen. Möget Ihr immer  wieder gerne an Eure Konfirmandenzeit 
und die Feier zurückdenken.  Fühlt Euch willkommen in der Gemeinde 
und bringt Eure Wünsche und Ideen ein, damit wir zusammen Kirche 
gestalten können. Eine Gelegenheit hierzu habt ihr am 25.06., wenn ihr 
das erste Mal wählen gehen dürft. Gebt den Kandidaten für den Kirchen-
gemeinderat eure Stimme und damit eure Unterstützung.   
Wiebke Köpke

Nachruf 

Uwe Sell
Herr, Deine Güte reicht,  so weit der Himmel ist, und Deine Wahr-
heit, so weit die Wolken gehen.
Psalm 36.6
Am 9. April 2023 verstarb nach langer Krankheit unser langjähri-
ges Chormitglied Uwe Sell. Uwe war seit 1970 Mitglied in unserem 
Singkreis. Ihm hat das Singen und die Geselligkeit in der 
Chorgemeinschaft immer viel bedeutet, und er hat den Chor mit 
seiner Stimme über viele Jahre engagiert und mit sehr viel Freude 
unterstützt und bereichert. Sein Tod hat uns betroffen und traurig 
gemacht. Unser Mitgefühl gilt Karin und seiner Familie.   
Singkreis Sieverstedt
Der Vorstand
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Pastorin Ulrike Lindemann-Tauscher in Eggebek, Tel. 0170 8596786
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Mitteilungen

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis mit Jenny Fischer findet montags von 10:00 -11:30 Uhr 
im Gemeindehaus Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei!

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet normalerweise am letzten Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr im Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer 
Eingang und dann links. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 8. Juni von 18.30 bis 
ca. 20 Uhr
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren

Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem nächsten Treffen am Mitt-
woch, 14. Juni um 15 Uhr in den Gasthof Thomsen, Eggebek einladen. 
Nach der Kaffeetafel und einer kleinen Andacht haben wir an diesem 
Nachmittag einen Vertreter der Polizei eingeladen. Als Fachmann für Be-
trugsfälle und Enkeltricks wird er uns durch sein Wissen und seine Er-
fahrung noch mehr sensibilisieren können, um nicht auf so etwas her-
einzufallen. Denn immer wieder, trotz Warnungen der Polizei und vieler 
Medien, werden noch viele meist ältere Menschen um ihr Geld und Hab 
und Gut gebracht. Deshalb hoffen wir auf eine rege Beteiligung.
Es grüßt im Namen des Vorstandes,
Hannelore Feddersen

Anmeldungen bitte bis zum 10. Juni bei:
Hannelore Feddersen, 04607-896
Christa Beck, 04609-5117
Christa Fries, 04607-834
Mitfahrnutzung bitte anmelden!
Im Juli findet keine Veranstaltung statt, das nächste Treffen ist am 9. Au-
gust in Sollerup.

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die Amts-
handlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Trauerfeiern
Herta Möller
Stephan Klingenberger

Taufen
Lynn Möller
Luka Ben Schmidt

Katholische Gemeinde 
St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Sonnabend um 16:30 Uhr mit anschließendem Treffen zum 
Gedankenaustausch. Beim Betreten der Kirche sollten bitte die Hände 
desinfiziert und auf ausreichenden Abstand geachtet werden.

Erstkommunion am 6. Mai in St. Martin Tarp / Foto: Günter Schlink

Erstkommunion
Am Sonnabend, dem 6. Mai, empfingen fünf Kinder unserer Gemeinde 
zum ersten Mal die hl. Kommunion. Unser Pastor Lech Rybak wurde da-
bei von dem Hamburger Pfarrer Ulrich Krause unterstützt, dem Großon-
kel eines unserer Kommunionkinder. In einem fröhlich-festlichen Got-
tesdienst waren Elisabeth, Frieda, Martha, Ylvie und Zoey im Kreise ihrer 
Familien und der Gemeinde die gut gelaunten Hauptpersonen, denen 
unsere ganze Gemeinde auch auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich 
dankt und gratuliert. Ein ganz besonderer Dank gilt Rosa-Maria Kolditz-
Wessely, die in diesem Jahr den Kommunionunterricht durchgeführt und 
die Gestaltung dieser tollen Feier vorbereitet hat.

Vorankündigung
Am Samstag, dem 1. Juli, begleitet der Singkreis aus unserer evangeli-
schen Nachbargemeinde Sieverstedt wieder einmal unseren Gottesdienst 
um 16:30 Uhr. Im Anschluss werden die Sängerinnen und Sänger noch 
einige Stücke aus ihrem sommerlichen Repertoire vortragen. Alle sind 
sehr herzlich eingeladen, sich vom Singkreis Sieverstedt so musikalisch 
auf den Sommer einstimmen zu lassen.

Aktuelle Informationen
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Inter-
net unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei 
unserer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin Angela Diehl (04638-
898616) oder unserem Verantwortlichen für Ökumene, Liturgie und Öf-
fentlichkeitsarbeit Günter Schlink (04638-1464). Auch unsere Geistlichen 
sind telefonisch erreichbar unter 0461-14409-10.



TEL.: 04607 25 49 818
E-MAIL: KONTAKT@JORLUM.DE

IHRE WERBUNG
IN JEDEM HAUSHALT !

*Amtsgebiet Eggebek *Amtsgebiet Oeversee

*


